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Samstag, 21.03.2020, Treffpunkt 09.00 Uhr am Vereinshaus 
Aufgaben: Laub harken, Schuppen und Garage aufräumen, Ausbesserungen
an Bierzeltgarnituren, Pokalschrank reinigen, Säubern der Umkleide- und

Duschräume u.v.m. Materialien, Reinigungsmittel,
Werkzeuge und Gartengeräte werden gestellt.
Verpflegung: ein kräftiges Frühstück zwischen-
durch und gemeinsames Abschlussbierchenum ca.
14 Uhr.

Bitte rafft euch auf!
Wir erwarten aus jeder Sparte mindestens 3 Aktive.

Der Vorstand



Terminvorschau
Fr. 13.03.2020 Technische Ausschusssitzung im Vereinshaus Beginn: 18:00 Uhr

Sa. 21.03.2020 Arbeitseinsatz auf dem Vereinsgelände Beginn: 09:00 Uhr

Fr. 27.03.2020 Jahreshauptversammlung 2020 im Vereinshaus Beginn: 18:00 Uhr

Fr. 01.05.2020 Saisoneröffnung auf der Vereinsterrasse Beginn: 11:00 Uhr

Mi. 06.05.2020 Infoabend Radtouren im Vereinshaus Beginn: 19:30 Uhr

So. 10.05.2020 106. Hann. Stadtstaffel/Erika-Fisch-Stadion Beginn: 09:00 Uhr

Sa. 23.05.2020 Wandern auf dem Erlebnis-Turnfest Abfahrt: 08:20 Uhr

So. 28.06.2020 Kinderfest auf dem Vereinsgelände Beginn: 14:00 Uhr

Mi. 15.07.2020 Grillfest der Frauen auf der Vereinsterrasse Beginn: 18:00 Uhr

Fr. 28.08.2020 Dankeschön-Grillen auf der Vereinsterrasse Beginn: 18:00 Uhr

Sa. 12.09.2020 Kinderolympiade auf dem Vereinsgelände Beginn: 14:00 Uhr

So. 18.10.2020 Kreiswandertag 2020 Beginn: 10:00 Uhr

Besondere Geburtstage

Der Vorstand gratuliert herzlich zum Geburtstag und wünscht alles Gute für die Zukunft, viel
Freude und Glück bei bester Gesundheit.

Nachruf
Freud und Leid liegen häufig dicht beieinander

Erika Bockisch Ehrenmitglied verstorben am 02.12.2019
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03.02. Maria Richter 80 Jahre

08.02. Angelika Rischling 70 Jahre

01.03. Anja Baltruweit 60 Jahre

03.03. Udo Stinglhammer 60 Jahre

04.03. Ida Pollak 85 Jahre

05.03. Beate Kohl 65 Jahre

17.03. Dietmar Temme 55 Jahre

27.03. Heidrun Karl 65 Jahre

27.03. Ulf Balschun 55 Jahre

29.03. Kerstin Rohmeyer 55 Jahre

05.04. Vera Schmidt 80 Jahre

06.04. Erika Schmidt 80 Jahre

14.04. Kurt Holzapfel 90 Jahre

14.04. Hildegard Harmeling 85 Jahre

28.04. Friedegard Mank 85 Jahre

30.04. Fritz Hein 60 Jahre
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Einladung

Am Freitag, dem 27. März 2020 findet um 18.00 Uhr im 
Vereinshaus, Sahlkamp 4c, die

Jahreshauptversammlung
statt. Wir laden Sie hierzu herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-
sammlung (siehe Vereinsnachrichten 1/2020, Seite 4 ff.)

3. Bericht des Vorstandes

4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer,
Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

5. Neuwahl des geschäftsführenden Vorstandes

6. Neuwahl zweier Kassenprüfer sowie eines Ersatzkassen-
prüfers

7. Neuwahl des Ehrenrates

8. Ehrungen

9. Berichte der Abteilungsleiter

10. Anträge

11. Verschiedenes

Eventuelle Anträge sind bis zum 13. März 2020 schriftlich beim
Vorstand einzureichen.
TuS Vahrenwald 08 e. V.
Der Vorstand
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Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 29.03.2019 TuS Vahrenwald 08 e.V.

Anwesende lt. beigefügter Liste: 71 Personen

Ort: Vereinsgaststätte des TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

(siehe Vereinsnachrichten 1/2019, Seite 4ff.)

TOP 3 Bericht des Vorstandes

TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des geschäftsführen
den Vorstandes

TOP 5 Zukünftige Entwicklung des Vereins

TOP 6 Modernisierung des Vereinshauses – Planung und Realisierung

TOP 7 Ehrungen

TOP 8 Berichte der Abteilungsleiter

TOP 9 Anträge

TOP 10 Verschiedenes

Beginn: 19.05 Uhr

Ende: 22.05 Uhr

TOP 1 Begrüßung

Der Vorsitzende Eberhard Mecklenburg eröffnet die Jahreshauptversammlung, zu der form-
und fristgerecht geladen wurde, mit der Begrüßung der Anwesenden und stellt die Beschluss-
fähigkeit fest.

Namentlich werden die Ehrenmitglieder Birgit Basse, Barbara und Winfried Behnke, Margret
Schippl, Christa Sickel und Klaus Siegert sowie der Ehrenvorsitzende Heinz-Josef Schrader be-
grüßt.

Zum Gedenken an die im Berichtszeitraum verstorbenen Vereinsmitglieder Heinfried Nieder-
meyer (passiv) und Peter Tegtmeyer (Korbball) erhebt sich die Versammlung zu einer Schwei-
geminute.

Zur Tagesordnung, die mit der Einladung vorlag, gibt es keine Änderungen oder Ergänzungen.
Sie wird in der vorliegenden Form einstimmig angenommen.

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

Zum Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 13.04.2018, veröffentlicht in den Vereinsnachrichten
1/2019, Seite 4 ff., gibt es keine Änderungswünsche. Es wird mit 1 Enthaltung genehmigt.
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TOP 3 Bericht des Vorstandes

Es hat regelmäßige, monatliche Vorstandssitzungen gegeben. Zu Sondersitzungen gab es kei-
nen Anlass. 

Die Mitgliederzahl entwickelte sich von 912 am Anfang des Jahres 2018 auf 960 am Ende des
Jahres. Aktuell sind 999 Mitglieder im Verein. 

Anfang des Jahres 2018 musste eine neue Heizungsanlage im Vereinshaus eingebaut werden.
Im Frühjahr wurde ein AirTrack (12 m langes, luftgefülltes Kissen) für die Turn-und Trampolin-
abteilung angeschafft. Im Herbst kamen ein Traktor und ein Streuwagen für die Rasenpflege
hinzu. Für alle Anschaffungen konnten Fördergelder eingeworben werden.

Die Vereinswirtin hat den Pachtvertrag gekündigt. Er läuft noch bis Ende des Jahres, allerdings
mit deutlich geringeren Pachteinnahmen für den Verein.

Schwieriger als gedacht gestaltete sich die Erstellung einer neuen Vereinshomepage. Da zu-
nächst Zusagen nicht eingehalten wurden, konnte die neue Website erst im zweiten Anlauf,
der auch einige Monate dauerte, zu Beginn dieses Monats online gehen.

Bis zum Juli unterstützte Benjamin Junge den Trainingsbetrieb in den Sparten Volleyball und
Kinderturnen als Teilzeit-FSJ-Kraft, gestellt vom NWVV. Danach übernahm dankenswerter-
weise Tim Hartmann aus der Baseballabteilung die Gruppen.

Im Laufe des Jahres hat der Vorstand mit Unterstützung von Lars Schwarzer aus der Volley-
ballabteilung an der Erstellung eines Flyers gearbeitet, der die Sportangebote für Erwachsene
im Bereich Fitness und Gymnastik kompakt (nicht jede Trainingszeit und jeder Ort sind aufge-
führt) präsentiert. Weiterhin werden die Mitglieder um Verteilung des Flyers, erhältlich in der
Geschäftsstelle, gebeten.

Die Möglichkeit einer Zweitmitgliedschaft in der Tennisabteilung, die im letzten Jahr kaum
genutzt wurde, wird in diesem Jahr aufrechterhalten.

Die Prellballabteilung ist im Frühjahr 2018 nach 49 Jahren, zuletzt besucht von 2 älteren Teil-
nehmern, aufgelöst worden.

Ein neues Mitgliederverwaltungsprogramm und ein neues Buchführungsprogramm sind An-
fang des Jahres angeschafft worden.

Wiederholt hat der Verein am Jahnplatzfest teilgenommen, um seine Aktivitäten zu präsen-
tieren.

Die Sportwartin Marion Willigeroth gibt herausragende sportliche Ereignisse aus 2018 be-
kannt: 

Die 1. Herren-Baseballmannschaft spielt weiterhin in der 2. Bundesliga und hat den 3. Platz
erreicht. Die Junioren-Baseballer sind Niedersachsenmeister geworden.

Der Verein hat wieder an der Hannoverschen Stadtstaffel teilgenommen und zum 11. Mal den
Gesamtsieg in der Wertung übrigen Vereine mit 165 Punkten vor TuS Bothfeld, TSV Bemero-
de und der HMT errungen. 27 Mannschaften erliefen 12 Medaillen. 5 x Gold erreichten die
Frauen sowie Männer Ü35 und Ü45 und die MJU 20. 5 x Silber gab es für die Jungen U12, die
Frauen Ü35, im Frauen- und Männerhauptlauf und für die WJU20. 2 x Bronze erliefen die Mehr-
generationenstaffeln und eine weitere Mannschaft im Frauenhauptlauf. 

In diesem Jahr findet die 105. Hannoversche Stadtstaffel am Sonntag, 05.05.19 statt. Die
Sportwartin bittet wieder um rege Teilnahme aus allen Sparten.
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Am 24.06.18 gab es das Kinderfest auf dem Vereinsgelände, das gut besucht war und mit aus-
reichend Helfern bei fröhlicher Stimmung stattfand.

Am 21.04.2018 wurde der Arbeitseinsatz auf dem Vereinsgelände mit ca. 30 Mitgliedern voll-
zogen. Der diesjährige Arbeitseinsatz findet am 27.04.19 um 9 Uhr statt. Grundsätzlich ist
wünschenswert, dass die anstehenden Arbeiten auch der Bereiche Baseball, Tennis, Beach-
volleyball zukünftig an einem gemeinsamen Termin stattfinden.

Der Verein ist weiterhin aktiv im Jugendsportnetzwerk Nord-Ost. Auch im letzten Sommer
fand eine Ferienwoche für Schulkinder vom 09. bis 13.07.18 statt, bei der der TuS mit den
Sportarten Leichtathletik/Abnahme des Sportabzeichens, Baseball und kaha! beteiligt war. In
diesem Jahr gibt es wieder eine Ferienbetreuung und zwar vom 15. bis 19.07.19, zu der auch
Kinder und Enkelkinder von Vereinsmitgliedern herzlich eingeladen sind.

Es folgt eine Aufzählung weiterer Sport-und Veranstaltungstermine 2019, die auch in den Ver-
einsnachrichten 1/2019 und folgende nachzulesen sind.

Der Vorsitzende schließt den Tagesordnungspunkt und bedankt sich ausdrücklich bei allen
Mitgliedern, Vorstandsmitgliedern, Abteilungs-/Übungsleitern, Angestellten, freiwilligen
Helfern und der Wirts- und Platzwartfamilie für die geleistete Arbeit.

TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer,

Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

Der Vorsitzende Eberhard Mecklenburg stellt den Kassenbericht vor. Grundsätzlich ist festzu-
halten, dass die Vergleichbarkeit zum Vorjahr wegen des neu angeschafften Buchführungspro-
gramms, das die Buchführung des Vereins plausibler macht, in einigen Positionen nicht gege-
ben ist. Das Jahr 2018 schloss trotz einiger Investitionen nahezu ausgeglichen mit einem
kleinen Minus von € 574,68 ab.

Der Kassenprüfer Winfried Behnke verliest den Kassenprüfbericht: Die Kassenprüfung erfolg-
te am 19.03.2019 durch die Kassenprüfer Barbara und Winfried Behnke. Für die Monate März
und Oktober 2018 wurden die Belege lückenlos, für die Monate Juni und Juli 2018 stichpro-
benartig geprüft. Auskünfte wurden durch Birgit Basse, die dankenswerterweise die Buchfüh-
rung übernommen hat, bereitwillig erteilt. Die Prüfung hat ergeben, dass die Buchführung des
Vereins ordnungsgemäßer Rechnungslegung entspricht.

Bevor der Kassenprüfer zur Abstimmung auf Entlastung des Vorstandes aufruft, gibt er ein-
dringlich zu bedenken, dass auch aufgrund der Satzung kurzfristig ein Kassenwart/eine Kas-
senwartin gefunden werden muss und empfiehlt, gemeinsam mit dem Ehrenrat nach einer Lö-
sung zu suchen.

Winfried Behnke stellt den Antrag auf Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes, der oh-
ne Gegenstimmen bei 4 Enthaltungen angenommen wird. 

TOP 5 Zukünftige Entwicklung des Vereins

Der Vorsitzende sieht den Verein an einem kritischen Punkt und weist auf Schwierigkeiten
hin, die nicht neu sind und andere Vereine auch haben. Insbesondere schwierig sind das Wer-
ben neuer Mitglieder, der Umstand, dass das ehrenamtliche Engagement der Mitglieder nach-
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lässt, das Rekrutieren neuer ÜbungsleiterInnen und die ausreichende Finanzierung des Ver-
eins. Eberhard Mecklenburg stellt zur Diskussion, ob der Verein/seine Mitgliederschaft sich
anstrengen möchte, initiativ werden will (z. B. auch durch die Übernahme von kleineren Pro-
jekten) oder ob in gewohnter Weise weiterfahren werden soll und der Verein weiter schrumpft.
In der anschließenden Diskussion äußern sich anwesende Mitglieder zu verschiedenen Punk-
ten, die der Vorsitzende zuvor angesprochen hatte. So wird angeregt, z. B. die Spendenbereit-
schaft durch zielgerichtete, zweckgebundene Aufrufe zu erhöhen, älteren Mitgliedern bei
Austritt die passive Mitgliedschaft zu empfehlen, mehr zum Ehrenamt zu motivieren, in dem
das gemeinschaftliche Erlebnis in den Vordergrund gestellt wird und das Vereinshaus und -ge-
lände attraktiver und kinderfreundlicher zu gestalten.

TOP 6 Modernisierung des Vereinshauses – Planung und Realisierung

Christian Grubert, Architekt, stellt, vom Vorstand beauftragt, Pläne mit Kostenansätzen zur
Umgestaltung und Modernisierung des gesamten Vereinsheimes vor, einschließlich Gast-
raum, sanitäre Anlagen, Umkleideräume und Duschen. Herr Grubert schlägt vor, den kleineren
Versammlungsraum zukünftig als Mehrzweckraum zu nutzen, in dem auch Sportangebote des
Vereins stattfinden könnten. Nach einer ersten Aufstellung des Architekturbüros belaufen sich
die Gesamtkosten auf ca. € 193.000, wobei Fördergelder von der Stadt Hannover und dem
Stadtsportbund in einer Höhe von gut € 100.000 eingeworben werden könnten. Zur Finanzie-
rung der verbleibenden Summe empfiehlt Herr Grubert als eine Möglichkeit das Einwerben
von Mitgliederdarlehn, wie es andere Vereine in der Vergangenheit erfolgreich praktiziert ha-
ben. Die Versammlung nimmt die vorgestellten Pläne mit einer Gegenstimme positiv auf und
beauftragt den Vorstand, die Umgestaltungspläne zusammen mit dem Architekturbüro zu
konkretisieren, Finanzierungsmöglichkeiten auszuloten und anschließend der Mitgliederver-
sammlung zu berichten, ggfs. auf einer außerordentlichen Mitgliederversammlung.

TOP 7 Ehrungen

Die TuS-Vereinsuhr und einen Blumenstrauß für 50 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende
Mitglieder: Hannelore Dorka und Gisela Möller.

Die goldene Ehrennadel für 30 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende Mitglieder: Christa Ei-
lers, Margrit Festing, Elisabeth Kubsch, Stefan Löschhorn, Ulrich Pietsch-Chrobok, Paul Pre-
scher, Bärbel Reese, Ursula Röver, Jan Sbresny, Sabrina Struck, Dagmar Timme und Marion
Willigeroth.

Die silberne Ehrennadel für 15 Jahre Mitgliedschaft erhalten folgende Mitglieder: Malte Bor-
sum, Wilhelm Doepke, Martin Friese, Ortrud von Glahn, Silvano Gonzales Diaz, Helga Haase,
Steffen Kleinow, Ursula Langrehr, Antja Meyer, Brigitte Nase, Marieanne Pelz, Herbert Scholz
und Sven Werner.

TOP 8 Berichte der Abteilungsleiter

Die anwesenden Abteilungsleiter oder deren Vertreter tragen ihre Berichte aus den Sparten Badminton, Ba-
se-/Softball, FitKids, Korbball, Skat, Tennis, Trampolin, Volleyball und Wandern vor. Die Sportwartin dankt
allen für die engagierten Berichterstattungen und die gute Zusammenarbeit.
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TOP 9 Anträge

Es liegen keine schriftlichen Anträge vor.

TOP 10 Verschiedenes

Es wird bemängelt, dass nach schleppendem Aufbau der Homepage diese immer noch eine
Anzahl von Fehlern aufweist. Zu berücksichtigen ist allerdings, dass die Einrichtung der neu-
en Website im Rahmen eines Sponsorings unentgeltlich für den Verein erfolgt ist. 

Die Rechte für die Bearbeitung der Seite werden in Kürze an die Abteilungen vergeben.

Weiterhin besteht die Möglichkeit, im Rahmen des Kooperationsvertrages mit der Firma Hum-
mel/SportXShop Mannschafts-/Teamkleidung mit einem Nachlass von 40% auf den Katalog-
preis zu bestellen.

Der Vorsitzende Eberhard Mecklenburg dankt den Anwesenden für ihre Teilnahme und Auf-
merksamkeit und schließt die Jahreshauptversammlung.

30.03.2019

Eberhard Mecklenburg Renate Tegtmeyer

Vorsitzender Schriftwartin

Kassenbericht 2018 zur JHV am 29. März 2019

Die Vereinsbuchführung ist in 3 Tätigkeitsbereiche aufgegliedert.

1) der Ideelle Bereich

er beinhaltet auf der Habenseite die Beiträge

und auf der Sollseite die Kosten der Vereinsverwaltung

2) die Vermögensverwaltung

auf der Habenseite die Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung  

und auf der Sollseite die Grundstücksaufwendungen

3) der Zweckbetrieb  

auf der Habenseite die Zuschüsse für den Sportbetrieb

und auf der Sollseite die Kosten des Sport- und Spielbetriebs
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2018 2017 Veränderung

Einnahmen
Ideeller Bereich 167.033,31 171.796,29 -4.762,98

Vermögensverwaltung 31.261,40 28.451,06 2.810,34

Zweckbetrieb 38.000,86 33.091,10 4.909,76

Summe 236.295,57 233.338,45 2.957,12

Ausgaben
Ideeller Bereich 35.711,87 30.003,88 5.707.99

Vermögensverwaltung 47.763,25 17.999,87 29.763,38

Zweckbetrieb 153.395,13 148.930,78 4.464,35

Summe 236.870,25 196.934,53 39.935,72

Ergebnis -574,68 36.403,92 -36.978.60

Es folgen die Positionen der einzelnen Bereiche

2018        2017      Veränderung

Einnahmen des Ideellen Bereichs:
Vereinsbeiträge    162.541,51 159.024,89 3.516,62

Spenden und sonstige Einnahmen 4.491,80 12.771,40 -8.279,60

Einnahmen Ideeller Bereich insgesamt 167.033,31 171.796,29 -4.762,98

Ausgaben des Ideellen Bereichs:
Personalkosten Verwaltung 5.397,12 4.953,92 443,20

Kosten der Mitgliederverwaltung 4.468,62 6.264,53 -1.795,91

Verbandsabgaben 5.870,20 272 5.598,20

Versicherungsbeiträge / Berufsgenossenschaft 2.315,06 1.431,26 883,80

Repräsentationskosten / Veranstaltungen 6.674,53 5.829,54 844,99

Ausbildungskosten 1.512,45

sonstige Kosten (Aufwandsentschäd. Vorstand,

Zeitschriften, Vereinsmitteilungen,GEZ / GEMA) 10.986,34 9.740,18 1.246,16

Ausgaben ideeller Bereich insgesamt 35.711,87 30.003,88 5.707,99
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2018 2017 Veränderung

Einnahmen der Vermögensverwaltung:
Einnahmen aus Verpachtung 16.203,00 17.676,00 -1.473,00

Erstattung  Müllabfuhr 4.908,00 5.003,20 -95,20

Vermietung der Sportanlage 5.542,40 5.771,86 -229,46

Miete Platzwartwohnung 4.608,00

Einnahmen Vermögensverwaltung insgesamt 31.261,40 28.451,06 2.810,34

Ausgaben der Vermögensverwaltung:
Grundstücksaufwendungen / Müllabfuhr 7.418,29 5.533,96 1.884,33

Reparaturkosten / Haus u.Grund/Investitionen 20.979,72 9.268,64 11.711,08

Energiekosten 16.360,28

Telefongebühren Vereinsheim 477,39 303,53 173,86

Grundstücksversicherung 1.913,00 2.259,39 -346,39

Grundsteuer 634,35

Kontoführungsgebühren 614,57

Ausgaben der Vermögensverwaltung insgesamt 47.763,25 17.999,87 29.763,38

2018 2017 Veränderung

Einnahmen des Zweckbetriebs:
Zuschüsse von Verbänden und Behörden 38.000,86 33.091,10 4.909,76

Einnahmen des Zweckbetriebs insgesamt 38.000,86 33.091,10 4.909.76

Ausgaben des Zweckbetriebs:
Personalkosten Übungsleiter 58.526,40 56.496,10 2.030,30

Ausbildungskosten Übungsleiter 195

Personalkosten Platzwart 10.800,00 6.192,00 4.608,00

Steuern u.Sozialvers.abgaben für AN+ÜL 5.873,00 4.871,66 1.001,34

Kosten der Sportanlagen / Platzpflege 15.247,48 8.484,61 6.762,87

Betriebsmaterial Platzwart 1.808,47

Hallenmieten 22.563,39 20.298,53 2.264,86

Energiekosten 15.933,58

Kosten des gesamten Sport-und Spielbetriebs 40.189,86 34.845,83 5.344,03

Ausgaben des Zweckbetriebs insgesamt 153.395,13 148.930,78 4.464,35
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Das Umlaufvermögen in Euro per 31.12.2018 betrug:

Kassenbestand 164,83

Bankkonten 14.398,79

insgesamt 14.563,62

Das Anfangskapital am 01.01.2018 betrug 15.138,30

zuzügl. des Ergebnisses d. Jahres 2018 von -574,68

ergibt insgesamt 14.563,62

Dringend gesucht: 
weitere Mitglieder im Vorstand

Auf der Jahreshauptversammlung 2017 trat erstmalig die Situation auf, dass niemand aus der
Mitgliedschaft für den Posten des Kassenwarts kandidierte. Auch nachträglich konnte die Po-
sition nicht besetzt werden. Der verbliebene Vorstand aus 3 Mitgliedern hat die Aufgaben des
Kassenwarts unter sich aufgeteilt, um die Funktionsfähigkeit des Vereins sicherzustellen. Zu-
sätzlich hat die frühere Kassenwartin Birgit Basse die Buchführung übernommen.

Die jetzige Konstellation im Vorstand kann keine Lösung auf Dauer sein. Der TuS Vahrenwald
ist mit knapp 1.000 Mitgliedern ein großer Verein mit vielen Akteuren. Diese Größe muss sich
auch im Vorstand widerspiegeln, denn die Aufgaben werden nicht weniger, ganz im Gegen-
teil. Wir Vorstandsmitglieder wollen den Verein nicht nur verwalten, wir möchten ihn entwi-
ckeln und einen Sportverein formen, der auch in Zukunft seinen Mitgliedern ein gutes Sport-
angebot bieten kann. Dafür brauchen wir Unterstützung.

Auf der nächsten Jahreshauptversammlung im März stehen Vorstandswahlen an. Gesucht
werden wieder ein neuer Kassenwart / eine neue Kassenwartin, ebenso ein stellvertretender
Vorsitzender / eine stellv. Vorsitzende. Letzte Position ist schon einige Jahre länger vakant.

Wir wissen: Der Schritt, ein Vorstandsamt zu übernehmen, fällt niemandem leicht. Werde ich
der Aufgabe gewachsen sein, wieviel Zeit muss ich aufwenden und weitere Fragen tun sich
auf. Solche Fragen können mit uns vorab besprochen werden, wenn jemand prinzipiell Inte-
resse hat. Für die Vorstandsarbeit beim TuS gilt auf jeden Fall: Geboten werden interessante
Themen und Aufgaben und eine Aufwandsentschädigung gibt es auch. Meldet Euch!

Der Vorstand (Eberhard)
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Pächterwechsel im Vereinsheim

Im Dezember ging eine Ära zu Ende: Nach gut 10 Jahren hat Bärbel Eckrich die Bewirtung un-
serer Vereinsgaststätte abgegeben und sich in den Ruhestand verabschiedet. Zusammen mit
ihren Töchtern Eva und Anne hat sie über all die Jahre die Vereinsmitglieder mit Essen und
Trinken versorgt und damit einen wichtigen Beitrag für unser Vereinsleben geleistet. Ihre
Kochkünste wurden vielfach gelobt, diese zeigte sie regelmäßig bei ihren Lunch-Terminen.
Wer keinen dieser Termine wahrgenommen hat, hat echt was verpasst.

Nun wird Bärbel zukünftig vor allem abends sehr viel mehr Zeit haben. Zum Abschied hat der
Vorstand ihr und ihren Töchtern einen Gutschein für das GOP Varieté-Theater überreicht. Da
ist schon mal ein Abend mit einem interessanten Event gestaltet. Wir danken Bärbel, Eva und
Anne für ihr Engagement für unseren Verein und wünschen den Dreien und ihren Familien al-
les Gute.

Neuer Pächter im Januar gestartet

Der Vorstand hatte sich bereits im Sommer letzten Jahres auf die Suche nach einem neuen
Pächter begeben und hierzu zwei Anzeigen geschaltet. Von anderen Sportvereinen wussten
wir, dass es schwierig werden könnte, Nachfolger für die Bewirtung einer Vereinsgaststätte zu
finden. So waren wir dann doch positiv überrascht, dass es einige Anfragen und Bewerbungen
auf unsere Anzeigen gab. Am Ende hat uns ein Bewerber-Duo mit ihrer Vorstellung am stärks-
ten überzeugt.

Fast ohne Übergangszeit haben Herr Töws und Herr Tschamjan im Januar als neue Pächter die
Vereinsgaststätte übernommen. Die beiden sind seit vielen Jahren im gastronomischen Be-
reich tätig und betreiben einen Catering- und Partyservice. Wie genau ihr Angebot in unserem
Vereinsheim aussehen wird, stand bei Redaktionsschluss dieser Vereinsnachrichten noch
nicht fest, sie haben jedoch einiges vor. In den nächsten Vereinsnachrichten werden sie sich
und ihr Konzept näher vorstellen. 

Wir wünschen den neuen Pächtern in unserem Vereinsheim einen guten Start und hoffen, dass
das gastronomische Angebot bei unseren Mitgliedern gut ankommt und rege genutzt wird.

Der Vorstand (Eberhard)
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Wir möchten uns auf diesem Weg bei unseren Gästen und Freunden bedanken.
In den fast 11 Jahren haben wir viel mit Euch erlebt und Ihr mit uns. Mit der Jahreshauptver-
sammlung 2009 fing es damals an. Nach und nach haben wir uns bei den ein oder anderen re-
gelmäßigen Terminen kennengelernt. Euer Vertrauen in unser Können ist stets gewachsen.
Bärbels Essen ist einfach unvergessen! 

Wir durften Eure Familien bei den verschiedensten Feiern kennenlernen und mit Euch feiern.
Auch Ihr habt uns als Familie kennengelernt. Ihr habt unsere vier Kinder, Felix, Milla, Ella und
Sofia aufwachsen gesehen. Unsere Männer und unsere Freunde kennt Ihr von den verschiede-
nen Grillveranstaltungen oder unserem traditionellen Forellenräuchern zur Saisoneröffnung.  

Unsere Lunchtermine waren stets gut besucht. Bei den verschiedensten Themen wurde der
Gaumen verwöhnt. Wiederholungstäter haben sich gleich für das ganze Jahr angemeldet. Und
in der Weihnachtszeit? Auch wenn man es das Jahr nicht ins Vereinsheim geschafft hat, zu
Weihnachten kamen sie und sangen.

Zwei Vereinsvorsitzende und drei verschiedene Platzwartpärchen haben wir miterlebt. Jupp
Schrader hat Bärbel damals angeworben und Eberhard musste sie nun in Ihren wohlverdien-
ten Ruhestand entlassen. Hardi und Gabi vor Ort als Verbündete zu haben, hat sich stets als
sehr nützlich erwiesen.

Wir haben in den Jahren einige liebgewonne Gäste für immer verloren. Um so schöner ist es
zu wissen, da sind Freunde geblieben, die man bei der ein oder anderen Gelegenheit vielleicht
mal besuchen kommt.
DANKE für die gemeinsame Zeit. Ich hoffe Ihr behaltet uns in guter Erinnerung.
Falls ich jemanden vergessen habe … so kennt Ihr mich!

Anne
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Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung  vom
15.11.2019 

Anwesende lt. beigefügter Liste: 64 Personen

Ort: Vereinsgaststätte des TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Sanierung des Vereinsheims

2.1 Bericht des Bauausschuss zum aktuellen Stand

2.3 Anträge auf Zuwendungen

2.3 Finanzierung

TOP 3 Erhöhung der Mitgliedsbeiträge

TOP 4 Beschluss über TOP 2 und TOP 3

TOP 5 Verschiedenes

Beginn: 18.10 Uhr

Ende: 20.45 Uhr

TOP 1 Begrüßung
Der Vorsitzende Eberhard Mecklenburg eröffnet die außerordentliche Mitgliederver- samm-
lung, zu der form- und fristgerecht geladen wurde (Vereinsnachrichten 3/2019), 

mit der Begrüßung der Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Namentlich werden die Ehrenmitglieder Barbara und Winfried Behnke, Christa Sickel, Margret
Schippl und Klaus Siegert sowie der Ehrenvorsitzende Heinz-Josef Schrader begrüßt.

Zur Tagesordnung, die mit der Einladung vorlag, gibt es eine formelle Änderung. 

Beschlüsse zu TOP 2 und TOP 3 werden ausgegliedert und unter TOP 4 zusammengefasst, Ver-
schiedenes verschiebt sich auf TOP 5. Die Tagesordnung wird in der geänderten Form einstim-
mig angenommen.

Der Vorsitzende Eberhard Mecklenburg erläutert zunächst, dass der Vorstand diese Versamm-
lung einberufen hat, um über den aktuellen Sachstand zur Sanierung des Vereinsheims zu in-
formieren und um über das weitere Vorgehen abstimmen zu lassen. Daneben möchte er über
eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge diskutieren und eine neue Beitragsordnung beschließen.
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In der letzten Jahreshauptversammlung Ende März 2019 wurden die Pläne mit Kostenansät-
zen für die Umgestaltung und Modernisierung des gesamten Vereinsheims vom Architektur-
büro Vier Linden/Christian Grubert vorgestellt. Die Versammlung hatte die vorgestellten Plä-
ne mit einer Gegenstimme positiv aufgenommen und den Vorstand beauftragt, die Pläne
weiter zu konkretisieren und Finanzierungsmöglichkeiten auszuloten.

Besonders gefreut hat den Vorstand, dass sich nach Aufruf in den Vereinsnachrichten 2/2019
insgesamt 11 Mitglieder aus verschiedenen Sparten, unterschiedlichen Alters und Ge-
schlechts zu einer Arbeitsgruppe/Bauausschuss zusammengefunden haben und konstruktiv
bei gutem Gesprächsklima gearbeitet haben und zu vielen positiven Ergebnissen gekommen
sind. Der Vorsitzende dankt an dieser Stelle allen Mitgliedern für ihr Engagement, besonders
auch Jochen Breuker, an den er das Wort übergibt, damit dieser die Ergebnisse des Bauaus-
schusses vortragen kann.

TOP 2 Sanierung des Vereinsheims 
Jochen Breuker erläutert die geplante Sanierung des Vereinsheims anhand des vom Architek-
ten schon in der Jahreshauptversammlung vorgelegten Bauplans, benennt die Mitglieder des
Bauausschusses und stellt den vom Bauausschuss erarbeiteten Finanzierungsplan vor.

Kostenschätzung der Sanierung 201.500 EUR

Eigenmittel / Eigenleistung 2.900 EUR 

Förderung der Maßnahme durch

- Stadtsportbund Hannover 37.700 EUR

- LHH Sportstättenbau 6.000 EUR

- LHH e.co-Sport 55.000 EUR

- proKlima 900 EUR

- Aktion Mensch 4.000 EUR

- Bezirksräte 8.000 EUR

- PSD Bank Hannover 3.000 EUR

Finanzierungslücke 84.000 EUR 

Die Finanzierungslücke kann durch die Aufnahme eines Kredites bei der PSD Bank geschlos-
sen werden. Es gibt 2 Varianten:

Der Bauausschuss empfiehlt der Versammlung:

• Eine Komplettsanierung zu beschließen.

• Einen Bauzuschuss zu beschließen.

• Die Aufnahme eines Kredites zu beschließen.

(bis 100.000 EUR, Annuität 600 EUR / Monat, Laufzeit 17 Jahre)

Allgemeines
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Es schließen sich zahlreiche Fragen der anwesenden Mitglieder an, u. a. nach dem neuen
Pächter, dem Pachtzins und dem Pachtbeginn, nach dem Sinn und Zweck der Nutzung des
Mehrzweckraumes, nach den Architektenkosten und wer sie übernimmt, nach der ins Auge
gefassten Bauzeit, nach dem zukünftig von den Mitgliedern zu leistenden Baukostenzuschuss
und ob er zur Bedienung des Kredites ausreicht. Alle Fragen konnten vom Vorstand bzw. von
Jochen Breuker/Bauausschuss hinreichend beantwortet werden.

Die nachfolgende ausgiebige Aussprache befasst sich mit folgenden Themen:

Die Kostenschätzung wird im Hinblick auf möglicherweise auftretende Mängel an der Bausub-
stanz und Preissteigerungen bis zur Vorlage der Kostenvoranschläge bzw. bis zum Baubeginn
als zu niedrig empfunden. Einige Mitglieder ziehen eine Teilsanierung (nur Umkleiden/Du-
schen/ Toiletten) aus Kostengründen einer Komplettsanierung vor, da sie mit der Sanierung
des Gastraumes (auch das zusätzliche Fenster wird nicht für notwendig erachtet) keine Um-
satzsteigerung für den Pachtbetrieb einher gehen sehen. Andere halten es für notwendig,
auch die Umkleiden und Duschen des Tennisbereichs mit zu sanieren. Manche sehen in der
geplanten Sanierung keine Verbesserung: Obwohl mit der Erneuerung der Fensterfront Heiz-
kosten eingespart werden, die marode Falttür zwischen dem Gast- und dem Mehrzweckraum
durch eine Schallschutztür ersetzt werden soll zur besseren getrennten Nutzung beider Räu-
me und das zusätzliche Fenster/Tür den Raum heller macht, wird bemängelt, dass die Toilet-
ten vom Sportplatz und von der Tennisanlage nach wie vor schlecht/umständlich erreichbar
und auch zu wenige WC-Kabinen geplant sind. Da die Ausstattung mit neuem Mobiliar für den
Gastraum nicht im Kostenplan enthalten ist, wird die Verhandlung über einen Mobiliarzu-
schuss vom Pächter empfohlen. 

Insgesamt ist festzuhalten, dass der Bauplan noch flexibel ist. 

Die Versammlung spricht sich dafür aus, in die später folgenden Beschlussvorlagen einen Kos-
tendeckel (201.500 EUR zuzügl. 10% Steigerung) sowie ein Kreditlimit (100.000 EUR zuzügl.
10% Steigerung) aufzunehmen.

TOP 3 Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
Der Vorsitzende erläutert die Notwendigkeit der Erhöhung der Mitgliedsbeiträge. Einerseits
führt die Bedienung des Kredites für die Vereinsheimsanierung zu monatlichen Mehrausgaben
von ca. 600 EUR, andererseits kann für die Verpachtung der Vereinsgaststätte nur noch ein
Pachtzins von monatlich 1.200 EUR inkl. Nebenkosten realisiert werden. Darüber hinaus gibt
es an verschiedenen Stellen Kostensteigerungen, z. B. bei den Übungsleitervergütungen. Mit
der Erhöhung liegt der Verein im Vergleich zu anderen Sportvereinen im Mittelfeld.

Der Vorstand schlägt die nachfolgende Beitragsordnung ab 01.01.2020 vor, die sich aufsplit-
tet in Baukostenzuschuss und Beitragserhöhung und die auch zwei neue Beitragsarten (Han-
nover-Aktiv-Pass der Stadt bzw. Bildung-und-Teilhabe der Region sowie Erwerbslose) beinhal-
tet:
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Generell wird die vorgeschlagene Beitragserhöhung von den anwesenden Mitgliedern be-
grüßt. Jan Sbresny, Tenniswart, weist allerdings darauf hin, dass der Verein mit dieser Bei-
tragserhöhung den höchsten Beitrag für das Tennisspielen im Vergleich zu anderen Mehrspar-
ten- oder reinen Tennisvereinen hat und damit seine Konkurrenzfähigkeit zu diesen einbüßt.
Eventuell muss für diese wie auch für die Baseball-/Softballabteilung der Spartenbeitrag an-
gepasst werden.

Zur besseren Übersicht über die Bedienbarkeit des Kredites spricht sich die Versammlung da-
für aus, den von den Mitgliedern zukünftig erhaltenen Baukostenzuschuss getrennt zu bu-
chen.

Es spricht nichts dagegen, die Beitragserhöhung zum 01.01.2020 wirksam werden zu lassen
sofern die Versammlung zustimmt, da die Mitglieder in Heft 3/2019 der Vereinsnachrichten
informiert wurden.

TOP 4 Beschluss über TOP 2 und TOP 3
Beschlussvorlage 1:
Der Vorstand wird beauftragt, die geplante Sanierung des Vereinsheims als Komplettmaßnah-
me durchzuführen, sofern die Summe der eingeholten Angebote die Kostenschätzung von
201.500 EUR plus einer Preissteigerungsspanne von 10 % nicht überschreitet.

Der Vorschlag wird mit 2 Gegenstimmen und 9 Enthaltungen angenommen

Beitragsart 
Beitrag 2010

Beitrag seit

2016

Baukosten-

zuschuss

Beitrags-erhö-

hung

Kosten ab 2020

Erwachsene 15,00 EUR               17,00 EUR   1,00 EUR 1,00 EUR   19,00 EUR   

Kinder bis 14 J. 9,50 EUR   10,00 EUR   0,75 EUR 0,75 EUR   11,50 EUR   

Kinder HAP/BuT (neu) 10,00 EUR   

Jugendl., Azubis, Stud. 12,50 EUR   12,50 EUR   0,50 EUR 0,50 EUR   13,50 EUR   

Erwerbslose (neu) 13,50 EUR   

Eltern-Kindturnen (2-4 J.) 15,00 EUR   17,00 EUR   1,00 EUR 1,00 EUR   19,00 EUR   

Familie 30,00 EUR   38,00 EUR   1,00 EUR 1,00 EUR   40,00 EUR   

Wandern, Skat 7,00 EUR   8,00 EUR   1,00 EUR 0,50 EUR   9,50 EUR   

Passive Mitglieder 5,50 EUR   6,00 EUR   1,00 EUR 0,50 EUR   7,50 EUR   

Allgemeines
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Beschlussvorlage 2:
Ab dem 01.01.2020 wird dieser Bauzuschuss erhoben:

• Erwachsene 1,00 EUR / Mon.

• Kinder bis 14 J. 0,75 EUR / Mon.

• Jugendl., Azubis, Studenten 0,50 EUR / Mon.

• Eltern-Kindturnen (2-4 J.) 1,00 EUR / Mon. 

• Familie 1,00 EUR / Mon. 

• Wandern, Skat 1,00 EUR / Mon. 

• Passive Mitglieder 1,00 EUR / Mon.

Der Vorschlag wird bei einer Enthaltung ohne Gegenstimmen angenommen.

Beschlussvorlage 3:
Der Vorstand wird beauftragt, bei der PSD Bank einen Baukredit bis max. 120.000 EUR unter
vergleichbaren Konditionen wie unten aufgeführt aufzunehmen.

• Kreditsumme 100.000 EUR

• Monatliche Annuität 600 EUR

• Gesamtlaufzeit  ca. 17 Jahre

• Zinsbindung 15 Jahre

• Sondertilgung / Jahr 5.000 EUR

Der Vorschlag wird bei 7 Enthaltungen ohne Gegenstimmen angenommen.

Beschlussvorlage 4:
Zum 01.01.2020 werden die Beiträge wie folgt erhöht:

• Erwachsene 1,00 EUR

• Kinder bis 14 J. 0,75 EUR 

• Jugendl., Azubis, Studenten 0,50 EUR 

• Eltern-Kindturnen (2-4 J.) 1,00 EUR 

• Familie 1,00 EUR 

• Wandern, Skat 0,50 EUR 

• Passive Mitglieder 0,50 EUR 

Der Vorschlag wird mit einer Gegenstimme bei 3 Enthaltungen angenommen.
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Beschlussvorlage 5:
Zum 01.01.2020 werden neue Beitragsarten eingeführt:

• Kinder HAP/BuT 10,00 EUR/Mon.

• Erwerbslose 13,50 EUR/Mon.

Der Vorschlag wird mit einer Gegenstimme ohne Enthaltungen angenommen.

TOP 5 Verschiedenes
Ergänzend zu dem bereits gemachten Ausführungen zum neuen Pächter berichtet der Vorsit-
zende, dass Herr Töws und Herr Tschamjan zum 01.01.2020 die Vereinsgaststätte übernehmen
werden und damit ihr Geschäft, das seit Jahren aus einem Cateringservice besteht, der auch
große Veranstaltungen versorgt, erweitern wollen. Derzeit erarbeiten beide ein Konzept und
wollen gemeinsam mit den Mitgliedern eine Essenliste nach deren Wünschen erstellen.

Die Versammlung spricht sich dafür aus, dass die zukünftigen Pächter auch die Bewirtung der
Baseball-/Softballpunktspieltage übernehmen mögen.

Mit der Erneuerung der Zäune auf der Tennisanlage kann trotz erfolgreicher Crowdfunding-Ak-
tion noch nicht begonnen werden, weil der aufgrund der Grenzbebauung und der Höhe des
Zauns notwendige Bauantrag noch nicht vom Bauamt genehmigt wurde.

Die Leitungen des Platzes 3 sind durch die Wurzeln der benachbarten hohen Bäume außer-
halb der Tennisanlage beschädigt worden und müssen für die Sanierung freigelegt werden.
Der Prozess ist schwierig und dauert noch an.

An Platz 5 ist der Zaun beim letzten Sturm Anfang November durch den Abbruch eines größe-
ren Astes beschädigt worden. Die Stadt wurde bereits informiert.

Der Vorsitzende Eberhard Mecklenburg dankt den Anwesenden für ihre Teilnahme und Auf-
merksamkeit und schließt die außerordentliche Mitgliederversammlung.

17.11.2019

Eberhard Mecklenburg Renate Tegtmeyer

Vorsitzender Schriftwartin

Allgemeines
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Reparaturen auf der Tennisanlage

Schon zu Beginn der Sommersaison im letzten Jahr waren wir mit dem Problem konfrontiert,
dass Platz 3 unserer Tennisanlage mit den herkömmlichen Sprengervorrichtungen nicht mehr
gewässert werden konnte. Auf dem hinteren Platz kam einfach kein Wasser mehr an. Notdürf-
tig ließ sich der Platz zwar mit Hilfe von Handsprengern befeuchten, auf Dauer war dies na-
türlich keine gute Lösung. So musste das Problem grundlegend angegangen werden, was be-
deutete: Freilegen der Bewässerungsrohre und Suche nach dem Leck.

An dieser Stelle zeigte sich wieder einmal, dass der Verein auf seinen engagierten Platzwart
(Hardi Flegerbein) zählen kann. Hardi nahm sich der Aufgabe an und hob mit einem (kosten-
frei zur Verfügung gestellten) Minibagger über viele Meter einen Graben entlang der Wasser-
rohre aus, die in etwa 50 cm Tiefe unter der Erde liegen. Keine leichte Aufgabe, ist doch der
Untergrund der Tennisanlage verfüllt mit Bauschutt und großen Steinen. Auf Höhe Platz 3
konnte Hardi das Leck schließlich entdecken. An der Stelle waren die Rohre 2fach gebrochen,
vermutlich verursacht durch die starke Wurzelbildung der in der Nähe stehenden Nadelbäu-
me.

Stand Mitte Dezember 2019 hat Hardi alle notwendigen Gräben ausgehoben, auf Platz 3 vor-
sichtshalber weiter entfernt von den Bäumen als bisher. Eine Fachfirma wird nun neue Was-
serrohre verlegen. Gemeinschaftlich wird die Tennissparte dann anschließend die Gräben ver-
füllen, damit rechtzeitig zum Saisonbeginn Anfang Mai auch Platz 3 wieder gut bewässert
werden kann. 

Großer Dank geht an Hardi für die geleistete Arbeit und an die Helfer aus der Tennissparte, die
ihn in dem Prozess unterstützt haben.

Eberhard
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Information

Beitragserhebungen 2020/2021 mit dem europäischen 
SEPA Lastschriftverfahren 

Nach den Vorgaben des europäischen SEPA Lastschriftverfahrens ist der Verein verpflichtet

die Termine für den Beitragseinzug zu veröffentlichen. 

Beitragseinzug für das 2. Quartal 2020    09.04.2020

Beitragseinzug für das 3. Quartal 2020    09.07.2020

Beitragseinzug für das 4. Quartal 2020    08.10.2020

Beitragseinzug für das 1. Quartal 2021    07.01.2021

Sie erkennen unsere Beitragseinzüge an unserer Gläubiger Identifikationsnummer 

DE52ZZZ00000090698

und an der persönlichen Mandatsrefenz, die der Mitgliedsnummer des Mitglieds entspricht,
von dessen Konto die Beträge abgebucht werden.

Der Vorstand



22

Baseball / Softball

Rückblick, Ausblick und Gedanken Querbeet

Winterzeit ist für die Baseball und Softball ja bekanntlich Regenerationszeit und so gibt es
zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht allzu viel – zumindest aus dem Herren- und Damenbetrieb
- zu berichten.

Und so starten wir zunächst mit einem kleinen Rückblick auf das Jahr 2019:

Am 03.10.2019 haben wir uns erstmalig als Gastgeber des traditionellen All Star Games be-
weisen dürfen. Und wir haben unsere Sache gut gemacht! Trotz des doch sehr herbstlichen
Wetters konnten wir viele Gäste aus ganz Niedersachsen begrüßen. Eröffnet wurde das Spiel
Nordliga vs. Südliga von Frau Derya Onay-Akbay, Vorstandsmitglied der Niedersächsischen
Lotto-Sport-Stiftung. Als besonderes Highlight sorgten die Brilliants des 1. Hannoverschen
Cheerleader Verein e.V. für hervorragende  Stimmung. Auch musikalisch wurden wir unter-
stützt, den traditionellen 7th inning stretch song trug Kati direkt vom Mound aus vor (großar-
tige Stimme!). Zum Ende des Spiels setzte dann leider ein zunehmend starker Regen ein. An
dieser Stelle geht noch einmal an ganz großer Dank an die wirklich zahlreichen Helfer*innen
an diesem Tag – ohne diesen fantastischen Einsatz wäre dieses Event nicht zu schaffen gewe-
sen.

Im November kam es erneut zu einem großen Arbeitseinsatz: Dank der unermüdlichen Unter-
stützung unseres Vorstandes, insbesondere Eberhard, hat die Stadt Hannover die Zaunergän-
zung auf der linken Spielfeldseite finanziert. Am 30.11. – rechtzeitig vor dem „Schietwetter“-
Einbruch -  wurde also noch einmal ordentlich gebuddelt, Beton gegossen, Pfähle ausgerichtet
und Zaunmatten eingehängt. Nun gibt es tatsächlich nur noch die Lücke auf der hinteren rech-
ten Seite zu schließen…

Am Ende der Arbeit steht das Vergnügen. Und so trafen sich die Spieler*innen am 07.12. wie
immer im Sportcenter Hannover zur alljährlichen Weihnachtsfeier. Drei Stunden lang wurde
gekegelt, gegessen und getrunken, besondere Leistungen und besonderes Engagement ge-
ehrt. Danach wurde die Party in die Szeneclubs von Hannovers City verlegt und weitergefei-
ert. 

Ausgezeichnet wurden (in der Reihenfolge 1., 2. und 3. Herren):

MVP: Christoph Mohr, Yannick Wolters, Joshua Borchers 

Rookie of the year: Neo Langner, Eugen Meiber, Linus Bialojan

Best Pitcher: Thore Pommerinke, Yannick Wolters, Joshua Borchers

Best Hitter: Jeff Mahlke, Yannick Wolters, Lasse Hollemann + Marco Pietchner

Best Defense: Lilean Buhl, Thore Pommerinke

Bei den Damen gingen die Awards an:

Theresa Kuchlmaier (Rookie of the year), Katharina Hauke (Best Pitcher) und Gesa Köhler für
die Koordination.
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Seit Mitte Januar bereiten sich das Softball- und die Herrenteams intensiv auf die kommende
Saison vor. Der offizielle Spielbetrieb beginnt nach den Osterferien, vorab wird es voraussicht-
lich 1 bis 2 Testspiele geben. Während sich die Ü18 Spieler also noch in „Trockenübungen“
befinden, kämpfen die Nachwuchs Teams bereits um gute Platzierungen in der Winterliga. 

#thenextgeneration 
Für Regeneration blieb nicht viel Zeit, denn die Hallensaison startete bereits im Dezember für
alle drei Teams. Nach der Sommersaison 2019 hat es einen großen Wechsel an Spielern ge-
ben. Der Jahrgang 2001 ist aus dem Nachwuchsbetrieb ausgeschieden und auch beim Schü-
ler- und Jugendteam gab es  Wechsel jeweils in ein „höheres“ Team. Das hatte zur Folge, dass
das Schülerteam zurzeit so dünn ist, dass die Teilnahme am Eröffnungsturnier im Dezember
zurückgezogen werden musste. Die Jugend konnte mit einem starken Kader aufwarten und
belegte nach dem ersten Hallenturniertag einen soliden 5. Platz, dicht hinter den Hänigsen
Farmers und den Bremen Dockers. Das Juniorenteam startete zunächst großartig in die Hal-
lensaison. Nachdem drei Spiele haushoch gewonnen wurden, zog Neo Langner sich im vierten
Spiel eine nicht unerhebliche Verletzung zu. Geschwächt musste das Team Spiel vier und fünf
gegen die Gegner abgeben und hat damit vorerst den 4. Tabellenplatz belegt. Für die Schüler
und Jugend geht es bereits im Januar in die nächste Runde, für das Juniorenteam geht es im
Februar weiter. Bis zu den Osterferien nutzen die jungen Regents die Zeit, um an Technik und
Taktik zu arbeiten und den jetzt schon guten Teamspirit weiter zu entwickeln. 

Für die Saison 2020 laufen die Vorbereitungen auf Hochbetrieb. Hier ein paar Spotlights:

Die Gespräche mit einem potentiellen US Pitcher/ Coach sind aktuell noch nicht abgeschlos-
sen. Einerseits müssen die Bewerber anhand ihrer Vitas verglichen werden, andererseits müs-
sen die Rahmenbedingungen mit den Wünschen und Bedingungen beider Vertragspartner ab-
geklopft werden. Nicht immer eine ganz leichte Aufgabe, zumal alle europäischen Vereine zu
dieser Zeit um gute Spieler werben. 

Zeitgleich gibt es Gespräche bezüglich der Unterbringung des US Spielers. Hier zeichnet sich
aktuell eine gute Entwicklung ab, so dass wir voraussichtlich für die gewünschten 6 Monate
eine verlässliche Unterkunft anbieten können. 

Da weder der Transfer noch die Unterkunft zum Redaktionsschluss in trockenen Tüchern sind,
können wir an dieser Stelle noch keine konkreten Namen nennen – hier werden wir entspre-
chend auf der Website informieren.

Das Jahr 2020 bringt uns ein tolles Jubiläum – am Samstag, den 05. September möchten wir
mit dir, mit euch und mit vielen Gästen 35 Jahre Spielbetrieb und 30 Jahre TuS Vahrenwald 08
Zugehörigkeit feiern! Sobald das Rahmenprogramm steht, werden wir auf der Website infor-
mieren. Bis dahin freuen wir uns, wenn der Termin schon einmal im Kalender markiert wird.

Am 15. Mai 2020 wollen wir am Social Day des Freiwilligenzentrums Hannover e.V. teilneh-
men. Wir hoffen, dass unsere Bewerbung berücksichtigt wird, um gemeinsam mit den
Ehren.amtlichen unsere Holzhütten neu zu decken. Das Projekt wird von der Presse begleitet
und selbstverständlich werden wir zu gegebenen Zeitpunkt über die Website genauer infor-
mieren.
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Baseball / Softball

Und auch für den großen Schützenausmarsch in Hannover werden wir uns erneut bewerben.
Die Premiere in 2019 hat so viel Spaß gemacht, dass die erneute Teilnahme auf große Zustim-
mung traf. Termin wäre der 05. Juli 2020 direkt vor dem Rathaus.

Und zu guter Letzt wollen wir gerne die neuesten Entwicklungen durch den DBV skizzieren
und damit auch gerne die Frage „Warum spielen die Regents nicht in der 1. Bundesliga“ be-
antworten.

Seit den vergangenen 3-4 Jahren ist der DBV bemüht, den deutschen Baseball zunehmend
professioneller zu gestalten. Dazu werden jährlich die Rahmenbedingungen angepasst und
ähnliche Entwicklungen wie z.B. im Fußball, Handball und Volleyball anzustreben. Für uns
würde ein Aufstieg in die höchste Bundesliga bedeuten, dass wir zum Beispiel eine Flutlicht-
anlage, elektronisches Scoreboard und  eine hohe Anzahl an festen Tribünen haben müssten.
Mal abgesehen davon, dass erneut – wie beim letzten Aufstieg – der Kader mit „eingekauf-
ten“ Spielern aufgestockt werden müsste. Eine solche Entwicklung lässt sich gerade bei den
Berlin Flamingos beobachten. Den Bedarf in finanziellen Mittel überlassen wir nun eurer Fan-
tasie. Unser Engagement richtet sich zurzeit eher dahin gehend, den Rahmenbedingungen für
die 2. Bundesliga zu entsprechen. Das uns das – dank des tollen Einsatzes der Spieler*innen,
Eltern und Freunden, der Unterstützung unserer Förderer und vor allen Dingen des TuS Vah-
renwald 08 Vorstandes - bisher gelingt, erfüllt uns durchaus ein wenig mit Stolz und ist nicht
unbedingt eine Selbstverständlichkeit. 

Wir freuen uns auf eine gute Saison und hoffen, dass wir in 2020 viele von euch bei einem der
Heimspiele und vor allem bei der Jubiläumsfeier treffen werden.

„Das Neujahr und seine Feier ist so was wie eine Theaterpause - man geht ans Buffet auf ein
Gläschen und kommt auf seinen Platz zurück. Die Optimisten hoffen dabei, dass der nächste
Akt besser sein wird als die vorigen.“

Gabriel Laub (1928-98), poln.-dt. Schriftsteller, Satiriker u. Essayist 

In diesem Sinne grüßen 

Alexandra Hansmann & Andrea Hollemann

(optimistische Spartenleitung)
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Cheerleader Brilliants auf der
All Star Games Veranstaltung
am 03. Oktober

Hallenturnier Jugend

Derya Onay-Akbay, Vor-
standsmitglied der Nie-
dersächsischen Lotto-
Sport-Stiftung First Pitch



Hinrundenrückblick

Die erste Hälfte der Saison 2019/2020, in der wir insgesamt drei Mannschaften in der Ver-
bandsliga Hannover Süd stellen, ist bereits wieder vorbei. Motiviert starteten alle Mann-
schaften, die sowohl in der Jugend als auch bei den Erwachsenen in neuen Formationen an-
getreten sind, in die neue Saison. Bereits im September begannen die Damen- und die
Mixed-Mannschaft mit dem Punktspielbetrieb. Die Jugend 14/15 hatte ihr erstes Spiel in
neuer Besetzung erst im November. Erwartungsvoll absolvierten sie die ersten Spiele und
freuten sich umso mehr über den ersten Punkt am zweiten Spieltag. Im neuen Jahr stehen
noch zwei weitere Spiel-
tage für die Jugend an, an
denen das Punktekonto
noch weiter gefüllt wer-
den kann. Bis dahin wird
fleißig und mit viel Freu-
de unter der Anleitung
von Franzi trainiert. Über
eine volle Halle beim ge-
legentlichen gemeinsa-
men Training mit den Er-
wachsenen freuen sich
alle Beteiligten, da so
viel Spielpraxis gewon-
nen werden kann. 
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Korbball

Statt wie gewohnt mit zwei Mannschaften treten wir bei den Damen diese Saison nur mit ei-
ner Mannschaft an. Die reduzierte Personen-
zahl macht sich vor allem beim Training be-
merkbar, wodurch sich nur wenige
Gelegenheiten bieten, das Zusammenspiel in
der neuen Konstellation zu üben. Um uns trotz
widriger Bedingungen auf den Punktspielbe-
trieb vorzubereiten lässt sich unser Trainer
Dennis immer wieder neue Dinge (wie etwa ei-
ne hölzerne Korbhüterin) einfallen. Im Laufe
der Saison haben wir zudem zusätzliche Ver-
stärkung bekommen und heißen Julia herzlich
willkommen in unserem Team. Nach kurzer ge-
meinsamer Trainingszeit konnte sie bereits in
ihren ersten Einsätzen im Spielbetrieb über-
zeugen. Zum Ende des Jahres stehen wir nach
10 von 18 Spielen absolvierten Spielen auf
Platz 7 – auch hier ist also noch Luft nach
oben! 
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Korbball

Nicht nur zu sportlichen Anlässen haben wir uns in der laufenden
Saison getroffen. Bei uns vergeht kein Jahr ohne Nachwuchs oder
Hochzeit. Zur letzterer gratulieren wir André und seiner Frau Ste-
fanie, die am 4. Oktober im kleinen Kreis „ja“ gesagt haben und
dafür natürlich auch von einer Korbballdelegation vor dem Trauort
am HCC empfangen wurden. Die Winterpause haben wir nach dem
letzten Spieltag mit einem Besuch in der L’Osteria und anschlie-
ßendem Heißgetränk auf dem Weihnachtsmarkt begonnen. Wir
freuen uns auf die kommenden Spiele in allen Spielklassen und
hoffen weiterhin auf die Unterstützung unserer Fans.

André

(0511) 96 65–30
www.psd-hannover.de
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Starker Saisonstart mit vielen „PS“

Schaut man unter dem Begriff  MUSTANGS nach, weiß z.B. Wikipedia, dass so die wild leben-
den Pferde Nordamerikas heißen. Diese sind klein, zäh und kompakt, sehr genügsam und
zeichnen sich aus durch einen hartnäckigen und unabhängigen Charakter. Schauen wir auf un-
serer Homepage nach, lernen wir, dass in diesem Fall  MUSTANGS die HANNOVER MUSTANGS
sind, die sich jung und zäh in den Spielbetrieb im Norden der Republik stürzen und hartnäckig
kämpfen um jeden Sieg. Das ist nicht immer elegant und auch nicht immer von Erfolg gekrönt,
aber, wie das wohl allen MUSTANGS, egal welcher Art, so innewohnt: Sie lassen sich nicht un-
terkriegen. 

Unsere HANNOVER MUSTANGS sind Teams aus SpielerInnen des TuS Vahrenwald 08 und der
Internationalen Schule, die gemeinsam unter diesem Team-Namen seit Saison beginnen in al-
len Altersgruppen trainieren und im Spielbetrieb antreten. Einzig unsere Jüngsten (U11/U13)
befinden sich noch in der Vorbereitungsphase auf den Turniereinsatz. Die U15 SpielerInnen
sind, wie die Erwachsenen (und U17-SpielerInnen) seit Oktober an den diversen Spieltagen im
Norden unterwegs und schlagen sich wacker:

Stand Dezember 2019:
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Floorball

Pl. Mannschaft Sp. S U N SDS SDN Tore Tordiff. Pkt

4.
Jamasi Regio-
nalliga Nord-
west Herren

8 4 0 4 0 0 72:95 23 12

1.
Regionalliga
Nordwest Her-
ren (KF)

6 6 0 0 0 0 105:35 70 18

4.

Regionalliga
Nordwest U15
Junioren (KF) -
Staffel Ost

6 3 0 2 0 1 45:61 16 10

4.
Regionalliga
Nordwest U11
Junioren (KF)

6 2 0 4 0 0 43:48 5 6

Drei Spieltage, die unterschiedlicher nicht hätten sein können!

Der erste Spieltag war ein aufregender Tag, denn er war die Feuertaufe für das neue U15 Team,
das sich erstmals komplett traf und sich als gute Formation erwies. Lagen die MUSTANGS ge-
gen VfR Seebergen in der ersten Halbzeit noch mit 1:4 zurück, wuchsen sie in der zweiten
Hälfte förmlich über sich hinaus und das Torgewitter nahm seinen Lauf. Ganze 5 Tore konnten
die MUSTANGS noch erzielen und mit einer beeindruckenden Performance und einem über-
zeugenden und motivierenden 6:4, 2 Toren von Oskar und 4 von Hannes, schließlich diese Par-
tie abschließen.
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Floorball

Bis zum zweiten Spiel konnten die SpielerInnen die Konzentration halten und das Teamgefühl
noch stärken. Allerdings setzten sie sich nun selbst ein wenig unter Druck, da sie definitiv an
das Ergebnis und die Leistung aus Spiel 1 anknüpfen wollten. Der Start verlief entsprechend
stockend. Bald aber konnten sie den Weg zum Tor wieder finden. Zur Pause stand es, nach vie-
len Einzelaktionen, 2:8 für das MUSTANGS-Team. Nach Deans Ansage konnten die SpielerIn-
nen zurückfinden in ihr gutes Pass- und Teamspiel und auch die zweite Spielhälfte mit 2:8 für
sich entscheiden. Ein beeindruckendes 4:16 stand somit als Endergebnis fest und katapultier-
te diese junge U15 nach dem ersten Spieltag der Saison mit 22:8 Toren und 6 Punkten aus 2
Spielen auf Platz 1 der Tabelle vor Hannover 96.

Nach diesen zwei Siegen am ersten folgten zwei Niederlagen am zweiten Spieltag: 9:8 (n.V.)
gegen Hannover 96 nach einem Spiel auf Augenhöhe. Das eigentlich zwei Sieger hatte und ei-
nem deutlichen 2:12 gegen die körperlich überlegene SG Mittelnkirchen/Stade. Der dritte
Spiel- und erste Heimspieltag der Saison sorgte hiernach für ein gutes Spiel ohne Sieg und ein
superspannendes zweites Spiel mit einem verdienten Sieg und somit für Platz 4 in der Tabel-
le.  VfR Seebergen war schlicht nicht zu schlagen und setzte sich mit körperlicher Überlegen-
heit und viel Druck mit 27:3 lautstark und aggressiv durch. Gegen den TSV St.Jürgen mobili-
sierten der Frust des Teams und die motivierende Spielpausenansprache des Trainers
sämtliche Kräfte und ließen die MUSTANGS mit einem freudig gespielten, superschnellen und
atemberaubenden 10:5-Sieg den Platz verlassen. Luft nach oben bleibt, aber bis zum Spieltag
im Januar hoffentlich auch die Erinnerung an die gute Spielleistung dieses dritten Spieltages.
um genau dort wieder anzuknüpfen!



30

Floorball



Durch die Leineauen bei Ruthe

Unsere Wanderung vom 22. September startete an der Endhaltestelle der Linie 1 in Sarstedt.
Elf gut gelaunte Wanderer, darunter auch unser Vereinsvorsitzender Eberhard mit seiner Frau
Eugenie, machten sich auf
den Weg. Recht schnell hat-
ten wir die Bebauung hinter
uns gelassen und folgten dem
Lauf und den Windungen der
Innerste. Das idyllische Plätz-
chen am Zusammenfluss von
Innerste und Leine lud zum
Verweilen ein.

Nach dem sich auch der Letz-
te aufgerafft hatte, ging es
nun wieder ein paar hundert
Meter Innerste aufwärts zu-
rück nach Ruthe einem be-
schaulichen Dörfchen (332
Einw). Am Ortseingang wechselten wir dann über die Innerste in die Leineauen, auch als Kol-
dinger Seen bekannt.

Das Wetter war so herrlich, dass jede Bank am Wegesrand zu einem Sonnenbad einlud. Ir-
gendwann konnten wir dem Angebot nicht widerstehen und legten eine zusätzliche, ausge-
dehnte Pause ein.

Deutlich später als geplant trafen wir dann bei unserer Einkehr – Pizetta – in Rethen ein.

Armin

Jutta‘s Adoption

Schon in der letzten Ausgabe der Vereinsnachrichten haben wir über einen „Familienzuwachs“
berichtet. Im September ereilte uns noch ein weiteres, freudiges Ereignis. Wir konnten Jutta
aus der Gymnastikgruppe (Alemannstraße) adoptieren. Das ist zwar kein Gewinn für die Groß-
familie TuS Vahrenwald 08, aber ein positives Signal für die bisher stetig schrumpfende Klein-
familie Wanderer.

Auch für 2020 sind wir in freudiger Erwartung, es hat sich Zuwachs aus dem Nordschwarzwald
angekündigt.

Jochen

31

Wandern
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Wandern

Im Tal der Leine
Nicht nur Männer führen ihre Frauen an der Leine spazieren. Nein heute will uns eine Frau an
der Leine ausführen! Dann findet das Ganze auch nicht in Hannover, sondern in den Rettmer
Bergen statt. Verkehrte Welt!

Acht Wanderer unter der Führung von Gisela brechen von der Haltestelle Schloß-
Ricklingen/Friedhof in Richtung Norden auf. Von der Leine ist noch nicht viel zu sehen, sie
fließt irgendwo links hinter den Bäumen. Mal sehen, auf was wir uns an diesem Sonntag
(03.11.) eingelassen haben. Unsere Chefin brummelt immer so was wie „Wir müssen mal se-
hen … Roswitha …“ in ihren nicht vorhanden Bart. Wir lassen uns davon aber nicht beirren und
suchen lieber nach der Leine. Sie versteckt sich gut in ihrem tief in die Wiesen eingeschnitte-
nen Bett. Erst als wir die Rettmer Berge „erklommen“ hatten zeigt sich der Fluss. Der mode-
rate Anstieg und die paar Baumwurzel waren für unsere Rollatorin kein Problem und konnten
somit auch nicht Giselas Problem sein!

Nun weiß ich was Gisela die Stirn runzeln ließ, vor uns liegt ein kurzer aber heftiger Strecken-
abschnitt – ca. 50% Gefälle. Schon eine Herausforderung! Roswitha lässt sich von dem Abhang
nicht abschrecken: „Das schaff ich! Ich nehme Jochen an die Hand! Es muss sich nur jemand
um den Rollator kümmern!“

Roswitha gibt Richtung und Geschwindigkeit vor und wir beide kommen wohlbehalten unten
an. Ingelore hat da mit dem „Porsche“ mehr Problem, er folgt nicht den Wünschen seiner Fah-
rerin sondern mehr der Schwerkraft. Letztendlich behält aber Ingelore die Oberhand, sie und
das Gefährt erreichen unbeschadet die Talsohle. – Fahrerwechsel – 

Vom weiteren, deutlich längeren Streckenverlauf gibt es nichts Ungewöhnliches zu berichten.
In Dammkrug kehren wir im Hotel Damhirsch ein, wo sich – Nomen ist Omen – sechs von acht
für das Hirschgulasch entscheiden.

Wandern ist eine schöne Sonntagsbeschäftigung, vor allem wenn das Wetter so gut ist wie
heute!

Jochen



Impressum und Mitgliedsbeiträge

Monatliche Mitgliedsbeiträge (gültig seit dem 1. Januar 2020)
Erwachsene  ...................................................................................................... 19,00 Euro*
Kinder bis zum vollendeten 13. Jahr  ............................................................. 11,50 Euro*
Kinder mit Hannover Aktiv Pass ...................................................................... 10,00 Euro*
Jugendliche ab 14 Jahre, Azubi, Studenten ................................................... 13,50 Euro*
Erwerbslose ........................................................................................................ 13,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (ab Laufalter bis 4 Jahre)  ........................................ 19,00 Euro*
Familie  .............................................................................................................. 40,00 Euro*
Wandern, Skat  ................................................................................................. 9,50 Euro*
passive Mitglieder  ........................................................................................... 7,50 Euro*
............................................................................................................................* inkl. Bauzuschuss
Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.
Für Tennis ist folgender zusätzlicher Spartenbeitrag zu zahlen:   ............... (seit Apr. 2012)
Erwachsene  ...................................................................................................... 80,00 Euro jährl.
Jugendliche  ...................................................................................................... 37,00 Euro jährl.
Spartenbeitrag Tennistraining (optional) Erwachsene .................................. 100,00 Euro jährl.

Kinder und Jugendl. ..................... 70,00 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgender zusätzlicher Spartenbeitrag zu zahlen: (seit Apr. 2015)
Baseball Herren  ............................................................................................... 156,00 Euro jährl.
Baseball Nachwuchs (Jg. 2002 - 2007)  ......................................................... 96,00 Euro jährl
Baseball Schüler (Jg. 2008. und jünger)  ........................................................ 48,72 Euro jährl
Softball Damen  ................................................................................................ 85,44 Euro jährl.
Softball Nachwuchs ........................................................................................ 48,72 Euro jährl.

Badminton · Baseball · Eltern/Kind-Turnen · Faustball · FitKids · Fitness
Floorball · Gymnastik 50+ · Hobbyball · Korbball · Nordic-Walking ·Skat · Softball ·
Tennis · Tischtennis · Trampolin · Volleyball · Wandern
Geschäftsstelle  ....................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Telefon 0511/63 47 80, Telefax 0511/37 57 47
Email info@tus-vahrenwald.de
Geschäftszeit: Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr

Platzwart  ................................. Hardi Flegerbein, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 0511/61 34 96, Mobil 0176/411 593 97

Vereinsgaststätte  ................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 0179/9375016
Homepage ................................ www.tus-vahrenwald.de
Bankkonto  ............................... Hannoversche Volksbank eG
................................................... IBAN DE73 2519 0001 0778 3515 00 (BIC VOHADE2H)
Herausgeber und Verleger  ..... TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Amtsgericht Hannover VR-Nr. 2699
Gestaltung  .............................. Redaktionsteam des TuS Vahrenwald 08

Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Email redaktion@tus-vahrenwald.de

Anzeigenverwaltung  .............. Geschäftsstelle des TuS Vahrenwald 08 e.V. 
(Kontakte und Anschrift siehe weiter oben)

Druck  ....................................... Darpe Industriedruck, Beelener Str. 37, 48231 Warendorf
Erscheinungstermine  ............. Feb., Mai, Okt. (Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten)

Redaktionsschluss für das Heft 2/2020 ist am 19. März 2020.

Der Vorstand
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Badminton
Frauen / Männer Freitag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Baseball / Softball
Schüler Montag 16:45 – 18:00 Uhr IGS Roderbruch Halle I Mp
Damen1. Herren Montag 19:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
Herren B Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
JugendJugendHerren Dienstag 17:30 – 20:00 Uhr IGS Büssingweg große Halle
Herren A Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Büssingweg große Halle
Damen Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
Alle Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Jugend Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
Herren B Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, große Halle
Herren B/Damen Donnerstag 18:30 – 19:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, kleine Halle
Herren A Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Auf dem Loh

Fitness / FitKids / Turnen
Eltern und Kind (Laufalter-4 Jahre) Montag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

3-6 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
3-6 Jahre Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
3-6 Jahre Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr IGS Büssingweg III
3-6 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
5-10 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
6-10 Jahre Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Tegelweg
6-12 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr IGS Büssingweg III
7-12 Jahre Montag 18:00 – 19:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-... Jahre Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Leistungsriege Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Kindertanz (4-6 Jahre) Mittwoch 17:00 – 17:45 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dance for Fun (ab 6 Jahre) Mittwoch 17:45 – 18:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Turnakrobatik (ab 6 Jahre)Anfänger Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
Turnakrobatik Fortgeschrittene Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße

Frauen
Fitness Montag 19:00 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

DiDaFit Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße

Männer
Jedermannsport Montag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Uhlandstraße

Donnerstag 18:30 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg

Frauen / Männer
Fit und Fun für Jedermann Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Pilates Montag 18:30 – 19:30 Uhr Schule Alemannstraße

Zumba Mittwoch 18:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger  Weg

Gymnastik 50+ Montag 16.00– 17:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16:15 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule
Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr IGS Büssingweg III

Floorball
U15 / U17 Montag 17:00 – 18:30 Uhr Herschelschule, kleine Halle
U11 / U13 Donnerstag  17:30 – 18:30 Uhr Schule Glücksburger  Weg

Korbball
Frauen / Mixed Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Herschelschule, große Halle 
8-12 Jahre Mittwoch 17:30 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
ab 13 Jahre Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße
Jugend / Frauen Mittwoch 19:30 – 21:30 Uhr Schule Alemannstraße

Trainingszeiten – Halle (Stand: Februar 2020)
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Baseball/Softball
Herren Trainingsgruppe A Dienstag 18:00 – 21:00 Uhr

Donnerstag 18:00 – 21:00 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Herren Trainingsgruppe B Montag 18:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 21:00 Uhr

Herren Trainingsgruppe C Montag 18:00 – 20:00 Uhr
Freitag 16:30 – 18:30 Uhr

Herren Trainingsgruppe D Dienstag 18:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 18:00 – 21:00 Uhr
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr

Damen Dienstag 18:00 – 20:30 Uhr
D Donnerstag 18:30 – 20:30 Uhr

Junioren Freitag 16:30 – 18:30 Uhr

Jugend Montag 16:30 – 18:30 Uhr
Mittwoch 16:30 – 18:30 Uhr

Schüler Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr

Beachvolleyball
Damen / Herren Dienstag ab 16:00 Uhr

Mittwoch ab 16:00 Uhr
Donnerstag ab 16:00 Uhr

Freizeit Montag ab 18:00 Uhr
Freizeit (in den Sommerferien) Mittwoch ab 18:00 Uhr

Faustball
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15:00 Uhr
Frauen, Männer Mittwoch ab 17:30 Uhr

FitKids (Mai - September)
Training Sportabzeichen Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Hobbyball
Mai bis September Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr

Korbball
Jugend Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr
Frauen, Mixed Mittwoch 18:30 – 21:00 Uhr

Nordic Walking
Oktober bis März Samstag 10:00 Uhr
April bis September Donnerstag 17:30 Uhr
April bis September Freitag 18:30 Uhr

Trainingszeiten – Sportplatz

Trainingszeiten – Halle
Hobbyball

Hobbyballer Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Skat 
Frauen/Männer Donnerstag ab 19:00 Uhr in der Vereinsgaststätte

Tennis
Jugend Montag 16:00 – 20:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß
(nur Oktober - April) Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Freitag 15:00 – 19:00 Uhr Tennishalle TSV Schwarz-Weiß

Tischtennis
Jugend Montag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Dienstag 18:00 – 19:45 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 17:30 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Erwachsene Montag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 19:45 – 21:30 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 19:30 – 21:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Trampolin
Anfänger (6-11 Jahre) Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr Herschelschule
Anfänger (ab 12 J.)/Leistungsriege Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule
Leistungsriege (ab 12 J.) Montag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Mittwoch 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule

Volleyball
Herren Montag 19:30 – 22:00 Uhr Schule Alemannstraße

Donnerstag 20:15 – 22:00 Uhr IGS Bothfeld Segment 3
Damen Montag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, gr. Halle (Apr-Okt)
Donnerstag 20:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg (Nov-Mrz)

Jugend Freitag 16:30 – 17:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
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Vorsitzender . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Eberhard Mecklenburg, Auf dem Dorn 33
30165 Hannover, T: 0511/350 24 53
E: ebimeck@gmx.de

Stellvertretende(r) Vorsitzende(r) . . . . . . . . . . N. N.
Sportwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Marion Willigeroth, Isernhagener Straße 96

30163 Hannover, M: 0174/217 83 03
E: marion.willigeroth@web.de

Kassenwart . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . N. N.
Schriftwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Renate Tegtmeyer, Rotermundstr. 15

30165 Hannover, T: 0511/350 48 66
E: schriftwart@tus-vahrenwald.de

Ingrid Breuker Wittenberger Straße 18, 30179 Hannover T: 0511/60 32 36

Jutta Gerke Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen T: 0511/72 24 10

Helmut Haase Kugelfangtrift 140, 30657 Hannover T: 0511/604 15 66

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse

Abteilungsleiter

Ehrenrat

Vorstand des TuS Vahrenwald 08

Badminton . . . . . . Liane Goemann
T: 0511/66 01 01
E: liane.goemann@t-online.de

Base-/Softball . . . Andrea Hollemann
M: 01573/479 0369
Alexandra Hansmann
M: 0173/817 9522
E:hannover.regents@gmail.com

Faustball . . . . . . . Udo Stinglhammer
M: 0177/459 85 18

FitKids/Fitness . . . Marion Willigeroth
M: 0174/217 83 03
E: marion.willigeroth@web.de

Floorball . . . . . . . Nicole Balschun
M: 01520/44 27 175
E: Floorball.TuS-Vahrenwald@online.de
D. Gömann
M:0

Hobbyball . . . . . . Rolf Mache
T: 0511/809 26 07
E: rolf.mache@online.de

Korbball. . . . . . . . Birgit Basse
T: 0511/72 24 10

Nordic Walking. . . Marion Willigeroth
(Kontakte s. u. FitKids)

Skat . . . . . . . . . . Andreas Werner
T: 05065/80 03 10
M: 01575/074 06 81

Tennis . . . . . . . . . Ursula Langrehr
T: 0511/350 63 02
M: 0174/780 94 18
E: LangrehrUrsula@web.de
Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: jan@j-sbresny.de

Tischtennis . . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Trampolin . . . . . . Maren Sauer
T: 0178/5592110
E: m.albarus@web.de

Volleyball . . . . . . Christian Wiegand
M: 0177/634 36 03 
E: wiegand@kug-wiegand.de
Renate Tegtmeyer (Freizeit)
T: 0511/350 48 66
E: r.tegtmeyer@web.de

Wandern . . . . . . . Joachim Breuker
T: 0511/604 38 98
E: wandern@tus-vahrenwald.de
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Was macht die Wasserstadt?
Am Sonntag, dem 17. November stand eine Besichtigung und Erkundung der Wasserstadt in
Limmer auf dem Programm. Hierzu fanden sich neun interessierte Wanderfreudige um 11 Uhr
auf dem Hauptbahnhof ein und folgten unserem Wanderführer Jochen auf den Füßen zur Hal-
testelle der U 10 Richtung Ahlem. Auf dem Weg zur Station Brunnenstraße fuhr die Stadtbahn
durch die Hauptgeschäftsstraße von Linden, die durch eine Vielfalt von ausländischen Knei-
pen, Restaurants, Cafés und Geschäften schon auffällt.

In Limmer entsteht ein großes Neubaugebiet. Ca. 500 Wohnungen sollen dort errichtet wer-
den. Das Gebiet ist eine Halbinsel umgeben von Wasser, entstanden durch Zusammentreffen
von Leine-Abstiegs-Kanal und Stichkanal-Linden. Auch Ihme und Leine sind nicht weit! Daher
der Name Wasserstadt. Gesäumt ist das Ganze von einem weitläufigen grünen Gürtel mit stil-
len, schönen Wegen, den wir auch durchwandert sind. Bei unserem Rundgang entdeckten wir
eine alte Backsteinkirche Namens St. Nicolai aus dem Jahr 1787. Auch machten wir Halt an
einer großen Tafel, die mit Fotos und Informationen darauf hinwies, dass es in Limmer ein KZ-
Außenlager gab, in dem ca. 1000 weibliche Häftlinge interniert waren. Eine traurige Tatsache,
die uns nicht unbeeindruckt ließ. Aus der Ferne sahen wir ein altes Gebäude der Conti, das mit
seinen herausgeschlagenen Fenstern und maroden Fassaden gespenstisch wirkte. Jochen
wusste zu berichten, dass das Gebäude nicht abgerissen wird, sondern entkernt werden soll
um neue Wohnungen darin zu errichten.

Das Mittagessen nahmen wir in einem thailändischen Restaurant ein, wo wir freundlich erwar-
tet und bedient wurden. Nach dem Essen überraschte uns Armin mit Schokolade, da er einige
Tage vorher Geburtstag hatte.

Bei Jochen bedankten wir uns mit einem „allzeit gut Fuß" für seine interessante Führung, die
wir wider Erwarten unter guten Wetterbedingungen absolviert haben und trafen gutgelaunt
gegen 15 Uhr wieder am Hauptbahnhof ein.

Elke
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Das war Zweitausendneunzehn
Zurückblickend lässt sich sagen, das vergangene Jahr war für die Wanderabteilung ein gutes
Jahr mit ein paar Stolpersteinen.

•Zwei Wanderungen wurden wegen großer Hitze von uns abgesagt.

•Wir hatten seit langem mal wieder ein Jahr ohne Regenwanderung.

•Den Kreiswandertag durften wir, wenn dieses Mal auch unfreiwillig, wieder ausrichten.

•Insgesamt haben wir 251 km Wanderstrecke angeboten, Ingelore hat davon 180 km genutzt.
Rechnet man noch die Strecken von ihren Vorwanderungen dazu, kommt sie auf eine Jahres-
leistung von 379 km.

•Zu erwähnen wäre da noch Roswitha, die mit ihrem Porsche 133 km über Stock und Stein zu-
rück gelegt hat.

Jochen

Folgt unseren Spuren …
…, das könnt ihr bequem vor dem Bildschirm oder – was viel gesünder ist – mit den Füßen.

Auf der Homepage*) des TuS Vahrenwald 08 findet ihr nicht nur das aktuelle Wanderpro-
gramm, sondern auch fast alle Touren der letzten Jahre in einer

- Kartendarstellung (OpenStreetMap / OSM) und im

- gpx-Format zum Download auf ein Navi.

Viel Spaß bei der Verfolgung wünscht

Jochen

*) https://tus-vahrenwald.de/sportarten/wandern/unsere-spuren
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Der Terminplaner 2020
Di. 04.02.20 Wandertreff um 18:30 Uhr im Vereinshaus

So. 09.02.20 Was macht Schulenburg-Nord? (Jochen) ca. 7 km (W03)

So. 23.02.20 Eine Golfplatz-Wanderung (Armin) ca. 10 km (W04)

Di. 03.03.20 Wandertreff um 18:30 Uhr im Vereinshaus

So. 08.03.20 In den sieben Bergteilen (Ingelore) ca. 10 km (W05)

Ä Mo.01.06.20 Zur Laderholzer Wassermühle (Gisela) ca. 10 km (W06)

Di. 07.04.20 Wandertreff um 18:30 Uhr im Vereinshaus

So. 05.04.20 Moor-Erlebnispfad (Armin) ca. 9 km (W07)

So. 19.04.20 Zwischen Leine und Aller (Jochen) ca. 11 km (W08)

So. 03.05.20 Grabhügel und Großsteingräber (Sven) ca. 10 km (W09)

Di. 05.05.20 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Mi. 06.05.20 Infoabend Radtouren um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Sa. 09.05.20 Wanderurlaub im Fläming, bis zum 15.05.20 (Armin) (S01)

Sa. 23.05.20 Erlebnis-Turnfest (Armin) ca. 11 km (W10)

Ä So.22.03.20 Stadt, Land, Fluss (Gisela) ca. 12 km (W11)

Di. 02.06.20 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 14.06.20 Zur Alten Backstube (Jochen) ca. 11 km (W12)

So. 28.06.20 Neue Wanderwege im Osterwald (Ingelore) ca. 11 km (W13)

Di. 07.07.20 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 12.07.20 Zur Seerosenblüte (Gisela) ca. 10 km (W14)

So. 26.07.20 Die Seen von Dahrenhorst (Gisela) ca. 12 km (W15)

Di. 04.08.20 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 09.08.20 Um Laatzen herum (Jochen) ca. 9 km (W16)

So. 23.08.20 Wo Fuhse und Else sich treffen (Ingelore) ca. 11 km (W17)

Di. 01.09.20 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 06.09.20 Wir streifen den Dinopark (Armin) ca. 10 km (W18)

So. 20.09.20 Durch die Bauernschaften (Ingelore) ca. 12 km (W19)

So. 04.10.20 Durch das Liether Holz (Jochen) ca. 7 km (W20)

Di. 06.10.20 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 18.10.20 Kreiswandertag 20 (Armin) ca. 5 und 13 km (W21)

So. 01.11.20 Am Nordufer des Steinhuder Meeres (Armin) ca. 9 km (W22)

Di. 03.11.20 Wandertreff um 18:30 Uhr im Vereinshaus

Mi. 11.11.20 Treffen der Wanderführer um 19 Uhr Vereinshaus

So. 15.11.20 Café am Deich (Jochen) ca. 11 km (W23)

So. 29.11.20 Wer kennt den Hämeler Wald? (Ingelore) ca. 10 km (W24)

Fr. 11.12.20 Jahresabschlussfeier der Wanderabteilung um 14:00 Uhr 

So. 13.12.20 Der Weg ist das Ziel (Jochen) ca.  8 km (W25)
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Alles fit, wie immer

Fit ja, aber „wie immer“ ? Nein, nicht wirklich. Zwar war es wie in jedem Jahr, was die festen
Daten und Termine betrifft, Leichtathletik-Saisonende, Sportabzeichen, Mannschaftswett-
kampf und Spiel & Spaß zum Jahresabschluss, aber dann wieder war es doch ganz anders. 

#Leichtathletik
Die Leichtathletik-Saison hatte ein wenig unter dem Sommer oder auch dem Nicht-Sommer-
Wetter gelitten. Auch, wenn der harte Kern seit April bis zum Ende durchgehalten hatte, so
wechselte der Großteil der TeilnehmerInnen doch mit jedem Wochenende. Das Sportabzei-
chen war nicht wirklich gut planbar, aber wir hofften, dass schließlich dann doch viele der
leichtathletikaffinen FitKids zum Termin der Abnahme in Bothfeld erscheinen würden. Bis da-
hin wurden wieder Weitsprung, Schlagballwurf, wie auf der Kurz- und Langstreckenlauf in lo-
cker leichter Wochenendatmosphäre allsamstäglich trainiert. Nachdem wir 2018 zuweilen ex-
perimentell in den Speerwurf herein geschnuppert haben, konnten wir nun 2019 von den
frischinstallierten Hochsprunganlage profitieren und sie als kleines Extra in der zweiten Sai-
sonhälfte in das Training integrieren. Welche Herausforderung hinter dem so leicht dahinge-
sagten Höhen steht, fanden die FitKids schnell heraus. Da der Spaß dennoch groß war, feilten
sie an der Anlauflänge und dem Anlaufwinkel bis jede/r den Sprung über die zunächst harte
und hernach die elastische Latte schaffte. Sicherlich ist da auch 2020 noch Luft nach oben,
was die Leistungen betrifft. Wir bleiben dran! Neu waren dann, zu unser aller Freude, auch die
Absprungbalken an der Weitsprunggrube. Nach den Sommerferien konnten wir endlich alle
drei Absprungbalken nutzen und so nun unter viel besseren Voraussetzungen den Weitsprung
trainieren, denn die Unebenheiten, wie auch die gefährlichen Metallkanten, irritierten nun
nicht mehr. Das war eine große Erleichterung. Noch dazu bescherte uns der Umbau im Hand-
umdrehen eine neue Stockbrot-Feuerstelle mit stabilen Sitzgelegenheiten, die schon bei Kin-
derfest ihre Feuerprobe bestanden hat.

#Sportabzeichen
Am 20.09.2019 war es dann soweit: Wie immer neigte sich die Sonne schon früh gen Horizont;
wie es immer so ist im spätsommerlichen Frühherbst. Das heißt, die Feuchtigkeit stand schon
in den Startlöchern an diesem Freitagnachmittag im letzten Septemberdrittel als wir uns auf
der Bezirkssportanlage in Bothfeld trafen um unter den geschulten Augen von Horst Brink die
Leichtathletikleistungsfrüchte zu ernten und in Deutsche Sportabzeichen zu verwandeln.
Selbst die Sonne ließ es sich nicht nehmen vorbeizuschauen und wohlwollend wärmende Son-
nenstrahlen auf das Sportoval im Osten der Stadt zu werfen. Mit blauem Himmel über uns, gül-
denem Sonnenschein um uns herum und dem feuchten Gras und Sand unter den Füßen sollte
sich ein bunter Medaillenreigen über uns ergießen. In der Tat: So viel Gold gab es noch nie!
Die Auswertung aller Ergebnisse ergab: Von 18 TeilnehmerInnen erlangten alle 18 das Sport-
abzeichen; davon 12x in Gold, 4x in Silber und 2x in Bronze. 

Alle waren super! Und alle waren, dank der Konzentration, des Adrenalins und des starken Wil-
lens und Wollens besser als beim Training. —

Euch allen herzlichen Glückwunsch! 

Fest steht, dass neben dem Wetter auch der Zusammenhalt und die Stimmung perfekt waren,
dass alle Freude daran hatten, miteinander für die eigenen großen und kleinen Siege anzutre-
ten, dass alles gechillt und die Zeitplanung perfekt war und wir nun positiv auf die Saison 2019
zurückblicken und mit Vorfreude auf die Leichtathletiksaison 2020 warten können!
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#Wettkampf

... noch so eine Tradition und ein festes Datum im FitKids-Jahr: Der Kindermannschaftswett-
bewerb des TK Hannover-Stadt. Dass es ein sportliches Ereignis für Kinder ist, lässt der sper-
rige Name nicht wirklich vermuten. Und dennoch hat dieser Wettkampf auch über die Jahre
seinen Reiz nicht verloren. Schließlich hat es ja auch etwas Beruhigendes, etwas Motivieren-
des und etwas Entspannendes, wie Verbindendes und Bestärkendes, das jede/r antritt, turnt
und alles gibt als Teil eines Teams, das die Erfolge und nicht so gut laufenden Momente von
allen 4en statt nur einer Person getragen werden und, dass man Freude, Traurigkeit, Anspan-
nung und Aufregung viel besser teilen kann. Da es sich um einem Traditionswettkampf han-
delt, ist, so dachten wir immer, somit einiges kalkulierbar: Er ist immer im November, immer
in Döhren, es sind immer die gleichen Co-TurnerInnen und TrainerInnengespanne, die man
sieht und die Ps und die turnenden Vereine und Mannschaften bleiben auch immer altbekannt.
– So weit die Theorie. Die Praxis aber sah dann doch anders aus. In Döhren konnte der WK die-
ses Mal nicht stattfinden. Wir waren uns einig, dass wir den Wettkampf gerne in diesem Jahr
ausrichten würden und sagten Arne Borstelmann ohne Vorbehalte zu. Nach Überlegungen und
Gedankenspiele nahte irgendwann der Novemberwettkampfsonntag. Diverse Hallenbegehun-
gen hatten schnell gezeigt, dass die Halle, in Ermangelung einer Tribüne nicht nur ihre Eigen-
heiten, sondern auch ihre Tücken hatte. Ein Konzept musste her, dass speziell auf die Her-
schelverhältnisse zugeschnitten war. Und das sah dann in der Praxis so aus. Sitzgelegenheiten
für Zuschauer entstanden kreativ im Geräteraum zwischen beiden Hallen, somit waren die Un-
terstützerInnen und Familien ganz nah und unmittelbar am Geschehen. Eine sehr interessan-
te Erfahrung für alle. Während in der kleinen Halle alle turnerischen Stationen aufgebaut wa-
ren, bot die große Halle den perfekten Raum für die Begrüßung und die Siegerehrung, das
Tauklettern und den Staffellauf, sowie für die Zerstreuung während der Wartezeiten und Pau-
sen. Der AirTrack lud ein zum Toben und Turnen und brachte allen Aktiven viel Spaß und we-
nig Geduldsfrust.

Insgesamt traten 34 Mannschaften in 2 Durchgängen an. Der TuS Vahrenwald 08 war mit 4
Mannschaften am Start,  einer Jungen- und 3 Mädchenmannschaften. Unsere Jungen erturn-
ten sich tapfer und überzeugend Gold, während unsere Mädchenteams leider keinen der
Treppchenplätze erreichen konnten. 

Ein Gewinn auf ganzer Linie aber war der gesamte Wettkampftag, der den Titel MANN-
SCHAFTSWETTKAMPF zu Recht trug. Es war eine komplette Teamleistung in allen Bereichen
und überall haben wir mit Bravour und viel Lob abgeschnitten. Das alles konnte nur dank der
vielen HelferInnen gelingen im Kreis der Eltern und Freiwilligen, HelferInnen, der ÜL-Assisten-
ten und ÜbungsleiterInnen. Alle hatten mit geräumt, auf- und abgebaut, Kulinarisches gezau-
bert und bereitgestellt, das Catering organisiert und den Verkauf gemanagt. Allein die wirk-
lich kurzfristige und kurzweilige Organisation hinter den Kulissen verdient großes Lob, das wir
alle von den teilnehmenden Gastvereinen bekamen. Eine super gute Ausrichtung des ersten
Wettkampfes in TuS Händen und eine wirklich gelungene Veranstaltung. Vielen Dank an alle
guten Geister und alle großen und kleinen, jungen und älteren Mit-HelferInnen, die die Um-
setzung so möglich gemacht haben! Ihr wart toll und es war ein erfolgreicher Tag, wie auch
ein bewegendes Erlebnis. 

-- D A N K E S C H Ö N   !
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#und_sonst@TuS?

Ja, läuft. Sport hat ja viele Gesichter und irgendwo bewegt sich immer etwas. Tim hat sein FSJ
beendet und bleibt auch uns FitKids dennoch treu, was uns sehr glücklich stimmt, wie die tur-
nenden Kinder auch, wenn „Olaf“ dann montags für Stimmung in der mal zu warmen, mal eis-
kalten Halle sorgt und alle FitKids mit seinem positiven Elan auf Temperatur bringt. Wir freu-
en uns und bedanken uns für das vergangene Jahr, in dem du überall viel bewegt und
unterstützt hast! VIELEN DANK !

Ein weiterer Dank geht an unsere zweite Rückkehrerin, Katharina, die zu den Wurzeln zurück-
gekehrt ist und die Gruppen im Tegelweg jetzt wieder allmittwöchlich mit Einsatz und Ideen
betreut. HERZLICH WILLKOMMEN!

Dank Nummer 3 geht nach Vahrenwald, wo Juli in der Alemannstraße seit April die Akrobatik-
gruppen von Leentje übernommen hat, für Begeisterung sorgt und Großes vollbringt. Zuletzt
gab es eine adventliche Performance der AkrobatInnen im exklusiven Rahmen, bei der die Kin-
der ihr Können und die neuen Choreografien zeigen konnten. Julie schreibt dazu: „Die Turn-
akrobatik Gruppe trainiert jeden Donnerstag von 16-18 Uhr und ist in zwei Altersstufen unter-
teilt 6-10 Jahre und 9-14 Jahre, das Training ist jedes Mal unterschiedlich manchmal machen
wir Vertikaltuch, Akrobatik, Turnen oder Trampolin. Egal was wir machen es ist mit Spaß ver-
bunden das jeder am Ende glücklich nach Hause kommt. Dieses Jahr gab es bei der Weih-
nachtsfeier bei der Alea, Carlotta, Elina, Emely, Emilija, Jade, Kavsar, Kimberley, Laura, Leo-
nie, Leyla, Lina, Lisa, Liv, Maja, Mia, Milena, Neele, Pascal und Sophie  mit selbstgemachten
Nummern auftreten konnten.“

DANKESCHÖN hoch 4 sagen wir allen FitKids, die in unseren Gruppen für Spaß, Bewegung, Dy-
namik und Energie sorgen, mit Power durch die Angebote gehen, mit ihrem Lachen auch Re-
gentage erhellen und mit ihrer Vielfältigkeit für eine bunte FitKids-Welt sorgen, wenn sie
durch die Angebote tanzen, turnen und laufen und die Hallen mit Leben füllen.

Um die Handvoll Dank mit Nr.5 zu komplettieren unser riesiges DANKESCHÖN an alle Helfe-
rInnen und ÜbungsleiterassistentInnen, sowie alle ÜbungsleiterInnen für ihre Ideen und
Power, ihren Idealismus und Sportsgeist und dafür, dass sie unsere Angebote möglich machen
und dem Breitensport ein Gesicht und 1.000.000 Möglichkeiten geben.

Euch allen alles Gute für ein positives und bewegtes Jahr 2020! 

Nicole
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Rückblick

Anfang Oktober spielten wir wieder unser internes Pokalturnier aus. Gewonnen hat verdient
und mit großem Vorsprung Jonas Jäckel, gefolgt von Frank Jäkel. Anschließend auf Platz 3
Willi Dörner, gefolgt von Ridi Stobbe und Peter Neumann. Andreas Werner wurde 6. und Her-
bert Hüttig 7. Ihm schlossen sich Klaus Eichstaedt und als beste Dame Gisela Bilstein an. Den
10. Platz und letzten Preis sicherte sich Bettina Schelm.

Auch die ersten zweiten Serien gewann Jonas mit großem Vorsprung. In der letzten Serie be-
legte er Platz 3. Hier gewann W. Dörner. Allen Siegern herzliche Glückwünsche .

Vielen Dank an unsere Wirtsleute für das leckere Grillbüffet.

Ende Oktober fuhren Stefan Schmidtke, Peter Neumann und Andreas Werner zum Schiedsrich-
ter-Skatturnier in die Dorfmark. Gespielt wurden dort 3 x 48

Spiele. Zudem fand ein Tandemturnier statt (von 2 Spielern werden alle Punkte addiert). Er-
freulicherweise belegten Andreas Werner Platz 1 und Stefan Schmidtke Platz 2. Peter Neu-
mann wurde 10. Der erste Platz von Andreas bedeutet automatisch die Qualifikation für die
Landesmeisterschaft der Vorstände 2020 in Oyten. Auch im Tandem waren unsere Leute er-
folgreich. Zusammen mit Peter Neumann sicherte sich auch hier Andreas Werner den Sieg,
Stefan Schmidtke wurde zusammen mit seinem Partner Christian Möhlring von Litken Borg-
wedell 4.

Andreas

Skat



Liebe Tennisfreunde

wir wünschen euch ein gutes Neues Jahr 2020 und natürlich viel Spaß beim Tennis. 
Bleibt alle gesund und genießt das Frühjahr, wenn die Tage wieder länger werden.  

Welche Ereignisse standen an:
•Die Herren 30 Mannschaft steht auf dem 1. Platz der Tabelle in der Bezirksliga. 
•Die Herren 40 Mannschaft steht auf dem 6. Platz der Regionsliga. 
•Die Herren 55 Mannschaft steht unangefochten und so gut wie uneinholbar auf dem 1. Platz 
der Tabelle in der Bezirksliga, obwohl noch ein Spiel am 25.01. aussteht.

•Die Herren 60 Mannschaft erreicht den 4. Platz in der Bezirksliga bei 6 Mannschaften.
•Die Damen 50 Mannschaft erreicht den 5. und damit letzten Platz in der Bezirksliga. 
•Mixedmeisterschaften 
•Abspielen
•Wir sagen Danke der Familie Eckrich

Welche Ereignisse stehen noch an:
•Punktspiele der Herren- und Damen-Mannschaften Wintersaison
•Spartenversammlung voraussichtlich am Dienstag, 10.03.2020  19.00 Uhr
•Gemeinsame Platzarbeit vor Saisonbeginn, Termin wird bekannt gegeben
•Anspielen am 1. Mai 2020 um 11 Uhr auf unserer Anlage
•Tennisrätsel
Punktspieltermine der Herren- und Damenmannschaften 

Die Heimspiele der Herren/Bezirksliga unter Führung von Vincent Vogel und der Damen/Re-
gionsliga unter Führung von Ann-Kathrin Wachenhausen finden in der Halle Schwarz/Weiß ab
Januar 2020 statt.

Heimspiele Herren
Sa. 04.01. 13 Uhr TSV Bemerode Hannover
So. 19.01. 10 Uhr TuS Wettbergen
So. 09.02. 10 Uhr DSV 1878 Hannover
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Heimspiele Damen

Sa. 15.02. 13 Uhr Celler TV

Sa. 22.02. 13 Uhr TV BW Neustadt

So. 29.02. 13 Uhr TuS Eschede

Wir wünschen allen Akteuren viel Erfolg und möglichst viele Zuschauer bei den Punktspielen.
Ergebnisse auch unter http://tnb.liga.nu

Doppel und Mixedmeisterschaften

Doppel- und Mixedspieler haben Wetterglück

Die Doppel- und Mixedmeisterschaften fanden bei bestem Wetter im September statt. Wäh-
rend es noch einen Tag vor den Mixedmeisterschafte, gemeinsam mit und beim HSC Hanno-
ver regnete, konnten die Spieler am Wochenede bestes Wetter genießen. Mit je 5 Paaren vom
HSC und 5 Paaren vom TuS Vahrenwald, wurde ein spannendes Turnier ausgespielt. Am Ende
hatten die Paare vom TuS die Nase vorn und konnten die ersten 3 Plätze erreichen. Das enge
Endspiel der Nebenrunde war eine reine HSC Angelegenheit, bei der sich Natalie Droste/Cle-
mens Kracht  gegen Marion Schäl/Frank Bätje durchsetzen konnten.

Auch die Doppelmeisterschaften konnten bei Sonnenschein, einen Tag vor dem Ende des
Spätsommers zu Ende gebracht werden. Bei den Damen spielten 5 Paare, bei den Herren 6
Paare um die "Vereinskronen". Wie im letzten Jahr setzte sich der Trend fort, dass die jungen
Leute nicht mehr zu schlagen sind. Bei den Damen konnten Enrica Jahnke/Imke Schreeck in
Gruppenspielen die anderen 4 Paare alle deutlich schlagen. Mit 3 Siegen erreichten Heike
Fortmann/Betty Seidel den zweiten Platz.

Bei den Herren wurden die Endspielteilnehmer aus dem letzten Jahr jeweils in eine 3er-Grup-
pe gesetzt und konnten sich dort beide durchsetzen. Wenn es für Lucas und Tobi auch eines
Kraftaktes bedurfte, den ersten verlorenen Satz im Match-Tiebreak noch in einen Sieg zu ver-
wandeln.

Ähnlich schwer taten sie sich im Endspiel gegen "Rakete" und Thorsten, wo sie ebenfalls nach
einem klaren Verlust des ersten Satzes im Match-Tiebreak das Spiel noch zu ihren Gunsten
umbiegen konnten.

Mixedmeister-
schaft

Doppelmeisterschaft
Damen

Doppelmeister-
schaft Herren

1.
Platz

Imke Schreeck/
Tobi Teichmann

Enrica Jahnke/
Imke Schreeck

Lucas Seidel
Tobi Teichmann

2.
Platz

Heike Fortmann
Jan Sbresny

Heike Fortmann
Betty Seidel

Raiko Berger
Thorsten Schmidt

3.
Platz 

Christiane Held
Andreas Schulze

Claudia Bartels
Sabine Hamel

Andreas Rostock
Martin Sellge
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Abspielen

Bei super Wetter und bester Laune fand dieses Jahr das Abspielen auf unserer Anlage statt. Ei-
ne gute Saison geht zu Ende. Bleibt fit bis zum nächsten Jahr!

Offene Turniere in der Halle von Schwarz-Weiß

Diese offenen Turniere dauern über 4 Stunden mit Pausen für die mitgebrachten kulinarischen
Beiträge und erfreuen sich inzwischen weit über den TuS Vahrenwald hinaus großer Beliebt-
heit. Auf die Einladung an über 80 Personen finden sich immer 20 bis 30 Spieler, die Zeit und
Lust haben, um sich in wechselnden Paarungen im Wettstreit zu messen. Gäste kommen von
Germania List, Schwarz-Weiß, Grün-Weiß, SV Borussia und weiteren Vereinen aus der Nach-
barschaft. Im neuen Jahr sind nach Abschluss der Damen- und Herrenpunktspiele weitere Ter-
mine geplant, zu denen Jan als Initiator und Organisator rechtzeitig einlädt.

Anspielen am 1. Mai 2020 um 11 Uhr 

Wir freuen uns schon jetzt auf den Termin für das Anspielen auf unserer bis dahin wieder aus
dem Winterschlaf erweckten Anlage. Mit zahlreichem Erscheinen von euch rechnen wir ganz
stark. Unser Dank geht schon im Vorfeld an alle Helferinnen und Helfer und besonders an Ga-
bi und Hardi, damit zum Saisonstart wieder alles funktionsfähig ist und die ersten Blumen
dank Christa`s Einsatz blühen. Wir hoffen, dass die Neuinstallation der Bewässerung auf Platz
3 gelungen ist. Ein Termin für gemeinsame Platzarbeit wird noch bekannt gegeben. 
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Tennisrätsel

Frage 1

Wo darf beim Tennisracket der Dämpfer angebracht werden?

Auflösung am Ende des Beitrags

Tschüss bis bald 

(Margret und Klaus)

Internetauftritt des TuS Vahrenwald unter 
www.tus-vahrenwald.de Tennis

Die Homepage des Vereins (www.tus-vahrenwald.de) wurde neu gestaltet, und die Tennissei-
ten wurden an das neue Design angepasst. Hier findet ihr aktuelle Informationen sowie Be-
richte über Mannschaften und Meisterschaften/Turniere. Details zu den Mannschaften gibt es
in nuLiga, dem Tennis-Informations-System des TNB, dort findet man die namentlichen Mann-
schaftsmeldungen, die Spieltermine sowie die Spielergebnisse und die Tabellenstände. 

Mit einem Click kommt man von unserer homepage direkt zur TuS-Seite im TNB-System. 

Die Website ist eine unserer besten Gelegenheiten, die Sparte nach außen zu repräsentieren. 

Auflösung des Rätsels:
Der Dämpfer muss!!! unterhalb der untersten waagerechten Saite fixiert werden.
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Danke an Familie Eckrich

Die Tennis-Seniorinnen verabschieden sich von unserer Vereinswirtin Bärbel sowie Anne und
Eva im Dezember mit einem herzlichen Dankeschön für die vielen gemeinsamen Jahre und das
leckere Essen und wünschen der Familie Eckrich alles Gute für die Zukunft
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Bezirkswettkämpfe 2019

– hinter den 7 Bergen bei den 7 Zwergen

Am 30.11.2019. ist die Leistungssparte des Trampolin Turnens mit 5 statt 6 Mädchen nach Bo-
denwerder gereist. 

Tanja hat sich drei Wochen vorher leider eine Bänderüberdehnung zugezogen und konnte da-
her nicht mit.

Nach einer langen Fahrt über Land kamen wir in einer schnuckeligen Turnhalle an. Der Wett-
kampfbeginn verzögerte sich um eine halbe Stunde, sodass die Mädels genug Zeit hatten of-
fensiv nervös zu werden. 

Wobei Merle ihren ersten Wettkampf überhaupt hatte und hier die Nervosität durchaus ver-
ständlich war. Aber Profis beginnen eben direkt auf Bezirksebene. Der Wettkampf fand am
Samstag statt und den Mittwoch davor, hat Merle ihren allerersten Salto rückwärts gehockt -
ohne Trainer auf dem Gerät geturnt. Getrost dem Motto: Ein gutes Pferd springt nur so hoch,
wie es muss! Am Donnerstag beim Training hat sie entsprechend ihre erste komplette Pflicht-
übung für Samstag geturnt!!

Man muss ehrlicherweise sagen, dass ich als Trainer, hundert Mal nervöser war als sie. (Das
würde ich aber öffentlich niemals zugeben!)
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Merle startete als erste Turnerin des TuS Vahrenwald in den Wettkampf in der Klasse Schüle-
rinnen 2007/2008 – dies war auch die am stärksten vertretene Gruppe mit 20 Turnerinnen. 

Merle turnte sogar schwieriger als die vorgegebene Pflichtübung, nämlich eine P5 statt einer
P4. Zur Landung nach dem gehockten Salto am Ende gab es einen leichten Schwächeanfall
von Merle, sodass sie sich erstmal auf die Matte auf dem Gerät setzte. Schade, denn somit hat
sie Abzüge am Ende in Bezug auf die Standsicherheit bekommen. 

Die Regeln des DTB sind da diesbezüglich sehr strikt: 

Nach der letzten Landung im Sprungtuch muss der Turner aufrecht stehen und für ungefähr 3
(drei) Sekunden Stabilität zeigen, andernfalls erhält er einen Abzug wegen fehlender Stabili-
tät von 0,1 Pkt. bis 0,2 Pkt.

Danach turnte Merle eine stabile Kürübung – ebenfalls am Ende dem frisch erlernten Salto
rückwärts. 

Aufgrund zwei erfolgreich absolvierten Übungen warteten wir alle gespannt, ob Merle sogar
den Einzug in das Finale der besten zehn ihrer Altersklasse erreichen würde. 

Gebannt drückten alle die Daumen: Und tatsächlich schaffte Merle den Einzug in das Finale
als 10. Die 9. Platzierte hatte sogar nur 0,5 Punkte Vorsprung. 

Nach der zweiten geturnten Kür war klar, dass der neunte Platz leider nicht mehr erreicht wurde, aber die
Freude zehn weitere Konkurrentinnen hinter sich gelassen zu haben überwog. Sie beendete
somit ihren ersten Wettkampf mit einem Endpunktestand von 68,750 und Platz 10.

Nach Merle waren Fabienne und Leoni in der Klasse Schülerinnen Jahrgang 2005/2006 dran.
Dies war die zweitstärkste Gruppe des Tages mit 19 Starterinnen. 

Fabienne und Leoni die an dem heutigen Tage beide ihren zweiten Wettkampf bestritten, wa-
ren schon deutlich weniger nervös als beim ersten Mal. Damals noch mit Heulen und Zähne-
klappern, beide kurz vor dem Ohnmachtsanfall, so wirkten beiden jetzt bereits richtig souve-
rän. 

Beide turnten als Pflicht eine P5 und die gleiche selbstgebaute Kür. In der Mitte der Übung ei-
nen Salto Sitz und am Ende einen gehockten Salto rückwärts. 

Also beide eine deutliche Verbesserung in der Schwierigkeit zum letzten Wettkampf. Jede von
ihnen einen neuen Salto zusätzlich. 

Letztendlich turnte Fabienne damit nicht nur schwieriger, sondern auch deutlich schöner in
der Haltung als zum letzten Wettkampf und erreichte damit mit 74,600 Punkten sogar Platz 2. 

Leoni hatte dann doch noch ein wenig mehr mit der Aufregung zu kämpfen und verpasste ganz
knapp das Finale um nur 0,2 Punkte. Sehr ärgerlich, weil es sich dabei quasi nur um einen
Hauch handelt. 

Einmal mehr Füße strecken hier, einmal mehr Hüfte schieben dort….. Es sind manchmal nur
minimale Wackler die über Sieg oder Niederlage entscheiden. 

In diesem Fall leider sehr ärgerlich für Leoni, die damit Platz 11 erturnte mit 45,500 Punkten,
aber immerhin wieder eine Erfahrung mehr, die ihr für den nächsten Wettkampf weiter hilft
und sie noch besser werden lässt.
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Als die beiden letzten Turnerinnen des TuS Vahrenwald starteten Katja und Joelle in der Ju-
genturnerinnen Klasse 2002 bis 1998 als die Jüngsten. 

Katja, die jede Trainingseinheit mit ihrem persönlichen Günter kämpfte, schloss diesen am
Wettkampftag zu Hause in den Keller ein, und erturnte sich den ersten Platz mit 80,350 Punk-
ten mit fast zwei Punkten Vorsprung zum zweiten Platz. 

Joelle nutzte den Wettkampf um gleich zwei neu erlernte Sprünge in der Kürübung zu präsen-
tieren – Salto a (Salto rückwärts gestreckt) am Anfang der Übung und ¾ vor (3/4 Salto vor-
wärts in die Rückenposition) am Ende zu zeigen. 

Hier war nicht die Platzierung im Vordergrund sondern vielmehr die neue Kürübung. Nichts-
destotrotz erreichte Joelle mit 73,950 Punkten den vierten Platz. 

Am Ende des Tages hat sich die weite Reise in das Weserbergland doch gelohnt. Was für ein
aufregender und erfolgreicher Tag. 

Ich freue mich jetzt schon auf das neue Wettkampfjahr und eine stetig wachsende Truppe in
der Leistungsriege. 

Des Weiteren möchte ich mich für die geleistete Arbeit der Trainer aus der Breitensportabtei-
lung bedanken und freue mich, fünf neue aktive Jungtrainer dort begrüßen zu dürfen: Hannah,
Lilly, Niklas, Jerrik und Fjon, 

Für nächstes Jahr hoffe ich zwei weitere Trainer zur F-Schein Schulung schicken zu können,
um noch mehr Qualität in die Trainingseinheiten bringen zu können. 

Maren

P.S.: Wer ist Günter? 

Nun, wir alle kennen ihn. Günter lebt in jedem von uns, von
frühester Kindheit an hat er es sich in unseren Köpfen ge-
mütlich gemacht. Günter bewahrt uns vor allem Übel dieser
Welt.

Jedes Mal, wenn wir etwas Neues lernen wollen, ist Günter
zur Stelle: "Lass das sein!", sagt er dann oder: "Das schaffst
du nicht!" Günter ist um unser kurzfristiges Wohl bemüht.
Was uns langfristig gut tut, interessiert ihn nicht. Wenn wir
vor der Wahl stehen, aufzuräumen oder es uns auf der Couch
gemütlich zu machen: Günter rät dringend zur Couch. Keine
Frage! Günter gehört zu den faulsten Geschöpfen dieser
Welt und vergöttert die Bequemlichkeit. 

Günter ist unser innerer Schweinehund. 
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Auf geht’s
Das war doch schon mal ein gutes Jahr soweit: 3 Wettkämpfe 2019, eine solide Leistungsgrup-
pe, die eine aus „alten HäsInnen“ und „jungen HüpferInnen“ besteht und offenen für Neue/s
ist, neue Turnanzüge, eine Spartenleitung mit Visionen, Zielen und dem Mumm Dinge anzu-
packen, einer motivierten und aufstrebenden Jugend, was uns 5 neue dynamische und moti-
vierte ÜLA und ihnen das Erlangen der G-Scheine beschert hat (herzlichen Glückwunsch noch
einmal am dieser Stelle, Fjon, Hannah, Jerrik, Lilli und Niklas!!!), am Jahresanfang den
schmerzlichen Abschied von Robin und nach den Herbstferien die Rückkehr von Robin und ein
Team, das anpackt und sich ergänzt; außerdem ganz viele TrampolinturnerInnen in allen Grup-
pen, die Woche für Woche in die Herschelschule streben, um in die Luft zu gehen, bereit sind
das TrampolinTURNEN zu erlernen und die immer noch für alle etwas befremdlich wirkenden,
herausfordernden „neuen“ Übungsfolgen zu erlernen, Spannung zu suchen, zu finden, zu hal-
ten und mit ihrer Magie Dinge zu vollführen, die Mut und Kraft kosten und sich schließlich
aber ganz wunderbar anfühlen. Wenn es dann noch gut aussieht, ist das Training perfekt ge-
laufen und es kann und wird weiterhin „bergauf“ gehen. Soweit die Erkenntnis und das Ziel für
2020.

Wir hoffen auf weitere erfolgreiche Wettkampfteilnahmen, auf einen Wettkampf, der auch
den TurnerInnen der Anfängergruppen eine Plattform bietet, auf mehr „Freiraum“ an den Ge-
räten (denn auch da ist noch Luft nach oben) und ein Jahr voller Spannung, ohne Spannungen,
mit Herausforderungen und Erfolgen für und mit euch allen!

Nicole

Angedachte Wettkampftermine für das kommende Jahr: 

•25.01.2020: Kreiseinzelwettkämpfe in Berenbostel

•26.04.2020: Kreiseinzelmeisterschaften 

•09.05.2020: Bezirkseinzelmeisterschaften 

•06.06.2020: Kreismannschaftsmeisterschaften in Laatzen 

•05.09.2020: Bezirksmannschaftsmeisterschaften in Laatzen 

•31.10.2020: Bezirkssynchronmeisterschaften 

•14.11.2020: Kreissynchronmeisterschaften in Hemmingen
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Bestechend gut ist unsere Team-Kleidung der Fir-

ma HUMMEL®. 

Die Auswahl im 2019er Katalog ist groß und in

Gänze nachzulesen auch online unter

https://issuu.com/indoortrends.de/docs/hummel-teamsportkatalog-2020 Unsere kleine

Auswahl mit Preisen findet ihr hier auf unserem Flyer.

Wir bestellen nach euren Wünschen und Vorstellungen (gegen VORKASSE) -- besonders ger-

ne natürlich als Teambestellung – und lassen die Artikel auf Wunsch auch individuell bedru-

cken: Mit dem Vereinslogo mit oder ohne den SportlerInnen Namen vorne für € 5, hinten mit

dem Vereinsschriftzug halbrund auf Schulterhöhe für € 3,50 und dem Sparten-Piktogramm

plus Spartenname für € 7. Das Druck-„Komplettpaket“ kostet € 15 (hinzu kommen die Kosten

für die jeweilige Textilie). 

Wir möchten euch nun dazu einladen, einmal den aktuellen TEAM-Sport-Katalog durchzu-

schauen, um die Warenpalette in Augenschein zu nehmen. Es gibt neue Serien und insbeson-

dere jetzt auch ein Mehr an  baumwolliger Kleidung !

Sicher ist auch für eure Sparte, eure Gruppen etwas dabei, selbst, wenn das Angebot zunächst

augenscheinlich mehr Hand- und Fußballteams anspricht. Dem ist nicht so !  Vieles passt auch

zu anderen Sparten, davon sind wir überzeugt. Die Kollektion Classic Bee gehört zu dem Ver-

trag, genau wie die große Teamsport-Palette. 

Außerdem: Die Damentrikots sind schick und tailliert und auch, siehe Serie AUTHENTIC CHAR-

GE, bis 2 und 3XL bestellbar.

Auf Bestellungen in Mannschaftsgröße (grob gesagt ab 10 Teile gleicher Art; bei kleineren

Teams/Gruppen/Sparten ggf. auch weniger) erhalten wir einen Nachlass von immerhin 40%

auf den Katalogpreis! ... das macht schon einen Unterschied!

Bei Rückfragen wendet euch an Marion unter 0174 – 2178303 oder per Mail an

fitkids@go4more.de 
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EINTRITTSERKLÄRUNG
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

Geburtsdatum Telefonnummer (mit Vorwahl)

Straße und Hausnummer Email-Adresse

Postleitzahl und Wohnort Eintrittsdatum

Abteilung: (zutreffendes bitte ankreuzen)

c Badminton c Baseball c Dance for Fun c Eltern/Kind-Turnen*)

c Faustball c FitKids c Fitness c Floorball

c Gymnastik 50+ c Handball c Korbball c Nordic Walking

c Pilates c Skat c Softball c Tennis

c Tischtennis c Trampolin  c Volleyball c Wandern

c Zumba c passiv

Name Vorname

Hannover, den _______________ ________________________________

(Datum) (eigenhändige Unterschrift, bei Kindern und Jugendlichen

unter 18 Jahren Unterschrift des gesetzlichen Vertreters)

Name d. Erziehungsberechtigten Vorname d. Erziehungsberechtigten
(Angabe bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren notwendig)

*) Eine 2. Erklärung für das Kind ist erforderlich!

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 08 e.V.

m c / w c

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.•

Die Kündigung muss schriftlich, frühestens 6 Monate nach Eintritt und unter•

Einhaltung einer Frist von 4 Wochen zum Quartalsende erfolgen.

Meine persönlichen Daten werden nicht an Dritte weitergegeben.•

Die Vereinssatzung, einsehbar in der Geschäftsstelle oder direkt von der•

Homepage herunterladbar, erkenne ich mit meiner Unterschrift an.

c Einen Nachweis über Ausbildung/Studium füge ich bei



Hannover, den _______________ _____________________________

(Datum) (eigenhändige Unterschrift des Kontoinhabers)

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 08 e.V.

SEPA-Lastschriftmandat
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

TuS Vahrenwald 08 e.V.

Sahlkamp 4c

30179 Hannover

Gläubiger-Identifikation-Nummer: DE52ZZZ00000090698

IBAN: DE73 2519 0001 0778 3515 00 BIC: VOHADE2H

(Zahlungsempfänger)

Hiermit ermächtige ich den Zahlungsempfänger widerruflich, die von mir zu entrichten-

den Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos

IBAN BIC

bei
(genaue Bezeichnung des Kreditinstituts)

mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom

Zahlungsempfänger auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Die Einzugstermine werden in den dreimal jährlich erscheinenden Ver eins nach richten

veröffentlicht.

Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des konto-

führenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen wer-

den im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. Ich kann innerhalb von 8 Wochen,

beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des Betrages verlangen. Es gel-

ten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name, Vorname

genaue Anschrift








